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Was Du nicht willst, dass man Dir tut . . .

Sehr geehrte Damen und
Herren,
in diesem Jahr beschäftigt
sich das Forum Wirtschaft mit
der Frage von Ethik im wirt-
schaftlichen Handeln. Anlass,
sich damit zu beschäftigen,
sind nicht nur das Luther-Jahr
anlässlich des 500-jährigen
Jubiläums des Thesenan-
schlags in Wittenberg, son-
dern auch die aktuellen Skan-
dale, die uns über die Medien
erreichen.

Die aufgezeigte Profitsucht
mancher Manager, Aktionäre
und Anteilseigner, Privatiers,
Politiker und Dienstleister
scheint alle Grenzen zu
sprengen. Aber auch jeder
Einzelne sollte sich in seinem
Alltag die Frage stellen, wel-
chen Wert er täglich Kaufwa-
ren und Dienstleistungen zu-
ordnet. Das Feld der ethisch-
moralischen Fragen in der
Wirtschaft ist unendlich. Was
soll der Monteur angemessen
verdienen, der für warmes
Wasser und die Heizung sorgt?
Was der Zimmermann, Mau-
rer, Straßenbauer, Elektroni-
ker, der die Infrastruktur
schafft? Was die Kindergärt-
ner, Kranken- und Altenpfle-
ger, die sich um eine ange-
messene, fördernde und wür-
devolle Begleitung von Kin-
dern, Kranken sowie Alten
bemühen?

Die Vergütungen für diese
und viele andere Tätigkeiten
stehen häufig nicht in Relation
zur damit verbundenen Leis-
tung – zum erforderlichen
Schicht- und Notdienst, zu
Montageeinsätzen, zur phy-
sischen und seelischen Belas-
tung sowie zur Gefahrge-
neigtheit. Sie stehen erst Recht
nicht in Relation zu vielen ge-

puschten Manager- und Auf-
sichtsratsjobs, in denen Zu-
satz- und Nebenleistungen
beansprucht werden, auf die
der „mit Anstand und Au-
genmaß gerecht denkende
Dritte“ nicht einmal im Ansatz
kommt.

Muss hier ein Wertewandel
in der Gesellschaft stattfinden,
indem wir überdenken müs-
sen, zu welchen aufgeladenen
Stimmungen es führt, wenn
Diskrepanzen in der Bewer-
tung von Leistungen und tat-
sächliche oder auch nur emp-
fundene Benachteiligungen
nicht abgebaut werden? Und
müssen wir uns nicht fragen,
innerhalb welchen Rahmens
wir es Unternehmen ermögli-
chen, auf reine Gewinne aus
zu sein? Bei so manchem Kon-
zern hat man den Eindruck,
der „Gewinn um jeden Preis“
sei legitim, angemessen und
erstrebenswert. Ob es um die
Finanz- und Versicherungs-,
Energie-, Auto-, Chemie-, Le-
bensmittel-, Umwelt-, Sub-
ventions- oder sonstige Bran-
chen geht: Es scheint in Ord-
nung zu sein, dass zugunsten
des Profits getrickst, betrogen,
ausgebeutet, zerstört, ver-
schachert und verschleiert
werden kann, was das Zeug
hält. Und kommen die ge-
schaffenen Probleme ans
Licht, werden dank ausgetüf-
telter Lobbyarbeit Lösungen
zu Lasten Dritter als „alterna-
tivlos“ bezeichnet oder halb-
seiden Besserung gelobt.

Aber auch jeder Inhaber
eines kleinen oder mittel-
ständischen Unternehmens
muss sich die Frage stellen,
wie er im Spannungsfeld des
Wertes seines Leistungsan-
gebotes für den Kunden und

den korrekten Umgang mit
Mitarbeitern seine Firma so
strukturiert, dass die erbrach-
te Werk- oder Dienstleistung
ein Gewinn für alle Beteilig-
ten darstellt. Das ist sicher
nicht einfach.

Ein für Jedermanns Alltag –
ob als Firmenlenker, Arbeit-
nehmer oder Verbraucher –
nicht zu unterschätzender
Maßstab könnte der uralte
Grundsatz sein: „Was Du nicht
willst, dass man Dir tut, das
füg auch keinem andern zu!“
(Tobias 4,16).

Wir sind gespannt, zu wel-
chen Überlegungen uns Prof.
Dr. Dr. Andreas Barner an-
regt. Im Laufe seines Berufs-
lebens im Dienste der For-
schung, Entwicklung und
Medizin – unter anderem war
er in der Unternehmenslei-
tung der Boehringer Ingel-
heim GmbH tätig – hat er als
christlich geprägter Mensch
sicher öfter sein Gewissen
nach ethisch vertretbaren Lö-
sungen für Unternehmens-
probleme befragen müssen.

Peter Mumbauer,
Kreishandwerksmeister
Rhein-Hunsrück

Foto: P!ELmedia
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„Renaissance der alten Werte?“

Sehr geehrte Damen und
Herren,
500 Jahre ist es nun her, dass
Martin Luther mit seinen 95
Thesen den Beginn der Re-
formation einleitete. Hatte er
dabei zunächst nur die innere
Erneuerung der Kirche im
Blick, die durch wenig vor-
bildhafte Verhaltens- und Le-
bensweisen ihrer hochrangi-
gen Vertreter und die Käuf-
lichkeit von Ämtern in Miss-
kredit bei vielen Menschen
gefallen war, so bewirkte die
Bewegung doch viel tiefgrei-
fendere und nachhaltigere
Veränderungen in fast allen
Bereichen des Lebens.

Wie stehen wir nun 500
Jahre später zu den Errun-
genschaften von Martin Lu-
ther? Diesel-Gate, Paradise-
Papers, Steuertricksereien

oder sonstige Skandale deu-
ten darauf hin, dass sich an
den grundsätzlichen Verhal-
tensweisen der Menschen
nichts geändert hat. Mit „Der
Ehrliche ist der Dumme“ be-
schrieb bereits vor Jahren Ul-
rich Wickert in seinem gleich-
namigen Buch den Verlust
der Werte in der Gesellschaft.
Und schon zuvor stellte der
Neurologe und Psychiater
Viktor Frankl die These auf:
„Früher gab es eine Auslese
der Tüchtigen. Heute gibt ei-
ne Auslese der Unredlichen.“
Wir müssen uns nicht erneut
Donald Trump ins Gedächtnis
rufen, um dieser These eine
hohe Gültigkeit zu attestie-
ren.

Aber es sind die anständi-
gen Unternehmer, die das
Rückgrat einer leistungswil-

ligen und aufrechten Gesell-
schaft bilden. Anstand ist eine
Haltung, eine Lebenseinstel-
lung und hat mit Respekt,
Wertschätzung, Ethik und
auch Moral zu tun. Insbeson-
dere in Zeiten eines großen
strukturellen Wandels sind
fast vergessene Tugenden
wichtiger denn je. Denn der
anständige Weg ist nicht sel-
ten der schwierigere und um-
ständlichere Weg. Aber der
anständige Mensch verfügt
über die innere Leichtigkeit
dies zu bewältigen. Anstän-
dige Unternehmer respektie-
ren andere Meinungen, üben
Toleranz und versuchen zu
verstehen, bevor sie sich selbst
verständlich äußern. Es fällt
ihnen nicht schwer Wider-
spruch zu akzeptieren, weil
Sie die Begabung und Größe

zur Selbstreflexion haben.
Ohne diese Fähigkeiten wird
es auch schwer, ein gesundes
Selbstwertgefühl zu entwi-
ckeln ohne dabei die Boden-
haftung und den Bezug zur
Realität zu verlieren.

Wer sich aber dem An-
stand verweigert wird un-
weigerlich fallen – und wenn
nicht öffentlich, wie so viele
in den vergangenen Jahren,
dann doch innerlich. Frankl
nannte diese innere Leere
von Persönlichkeiten „Exis-
tenzielles Vakuum“. Doch in
Zeiten von Fachkräftemangel
und Ausbildungsnotstand be-
sinnen sich auch große Kon-
zerne wieder auf alte Werte
und folgen dem Credo – Zu-
erst die Menschen, dann die
Dinge. In bunten Broschüren,
die das Image der Unterneh-

mer nach Außen tragen sol-
len, liest man immer häufiger
„Wir führen unsere Geschäfte
aufrichtig und fair“. Sollte
sich dies im Umgang mit Mit-
arbeitern, Kunden, Mitbe-
werbern und dem gesell-
schaftlichen Umfeld wider-
spiegeln, können wir 500 Jah-
re nach Luther auf eine neue
Reformation hoffen.

Hildegard Kaefer
IHK-Vizepräsidentin

Foto: privat
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„Wirtschaft und Ethik: Ein Widerspruch?
Eine Standortbestimmung 500 Jahre nach dem Thesenanschlag in Wittenberg – Vortrag mit Professor Andreas Barner

Die deutsche Wirtschaft eilt
von Rekord zu Rekord. Volle
Auftragsbücher, große Ge-
winne und beste Geschäfts-
aussichten sorgen für Eupho-
rie in den Firmen und in der
Politik.

Die andere Seite der Me-
daille zeigen die weiterhin
nachwirkenden Skandale:
Banken und die Vorzeige-
branche der Automobilin-
dustrie verspielen das Ver-
trauen ihrer Kunden; bestbe-
zahlte Manager fahren ihr
Unternehmen gegen die
Wand und kassieren dafür of-
fenkundig ohne schlechtes
Gewissen Boni. Verbraucher
werden vorsätzlich getäuscht
und betrogen, an den Börsen
wird mit Grundnahrungsmit-
teln gezockt und jede Wette –
zum Beispiel auf Währungen
– zum Schaden ganzer Volks-
wirtschaften angenommen.

Für Gewinn, Tempo und
Infrastruktur um jeden Preis
wird häufig ohne Rücksicht
auf Lebensräume und Le-
bensqualität dauerhaft in die-
se schädigend eingegriffen.

Kann Wirtschaft nur er-
folgreich sein, wenn sie sich
an oder über der Grenze des
moralisch Erlaubten bewegt?
Wirtschaftliche Entwicklung
und Protestantismus werden
häufig in einem Atemzug ge-
nannt. Beruf als Berufung
verstanden, Bildung, auch für
Frauen und Eigenverantwor-
tung sind bedeutende Be-
griffe der Reformation – wie
beeinflussen sie heute Ethik
in der Wirtschaft?

Immer lauter werden Rufe
nach gerechterem Wirtschaf-
ten und einer Abkehr von der
Wachstumsorientierung der
Volkswirtschaften. Ein faires
Miteinander mit den Ent-
wicklungsländern, ein ver-
antwortungsvoller Umgang
mit den natürlichen Ressour-
cen unseres Planeten und der
Verzicht auf unmoralische
Geschäfte sind einige der For-
derungen, die längst nicht
mehr nur einzelne kritische
Gruppierungen erheben. Bei
vielen Unternehmen wird die
„Corporate Social Responsa-
bility“ betont und nachhalti-

ges Wirtschaften eingefor-
dert. Sind dies wirklich Ziele
oder doch eher Marketing-
phrasen? Lassen sich wirt-
schaftliches Gewinnstreben
und Ethik vereinbaren?

Und was bedeutet es über-
haupt, sich als Unternehmen
ethisch korrekt zu verhalten?

Wie können kleinere und
mittlere Unternehmen mit
dem Thema umgehen?

Um diesen Fragen nach-
zugehen, haben die Veran-
stalter des Forum Wirtschaft
Rhein-Hunsrück in diesem
Jahr Prof. Dr. Dr. Andreas
Barner eingeladen.

Zur Person: Andreas Barner

Abitur 1972. Studium der
Medizin an der Universität
Freiburg (Promotion zum Dr.
med.) und der Mathematik
an der Eidgenössischen
Technischen Hochschule
Zürich (Promotion zum Dr.
sc. math.). Juni 2008 Verlei-
hung des Titels Professor
durch den Bundespräsiden-
ten der Republik Österreich,
Februar 2017 Ernennung
zum Honorarprofessor der
Universität Freiburg.
Berufliche Tätigkeit: Eidge-
nössische Technische
Hochschule Zürich, Ciba-
Geigy AG, Basel, Schweiz.
Seit Januar 1992 bei der
Boehringer Ingelheim
GmbH, Ingelheim,
Deutschland, seit 1. Juli

1999 Mitglied der Unter-
nehmensleitung der Boeh-
ringer Ingelheim GmbH,
verantwortlich für den Un-
ternehmensbereich For-
schung, Entwicklung und
Medizin. Seit 01.01.2009
Sprecher/Vorsitzender der
Unternehmensleitung. Zum
1. Juli 2016 Wechsel in den
Gesellschafterausschuss von
Boehringer Ingelheim.
Positionen in externen Gre-
mien (Auswahl):
Präsident des Stifterverban-
des für die Deutsche Wis-
senschaft, Mitglied des Prä-
sidiums des BDI, Mitglied
des Senats und Verwal-
tungsrates der Max-Planck-
Gesellschaft, Mitglied des
Präsidiums des Deutschen

Evangelischen Kirchentags
(DEKT), Mitglied des Rats
der EKD. Seit Anfang 2015
Co-Vorsitzender des High
Tech Forums, einem Bera-
tungsgremium zur Frage der
High Tech Strategie 2020
Deutschlands.

Foto: privat

2016 hielt Oliver Geisselhart beim Forum Wirtschaft in der Hunsrückhalle in Simmern einen Vortrag. Foto: Regionalrat Wirtschaft

www.simson-metallbau.de
mailto:info@simson-metallbau.de
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Es gibt keine zweite Chance
für den ersten Eindruck. Auch
für Unternehmen ist es essen-
ziell, einen positiven Eindruck
bei den dringend benötigten
Fachkräften zu hinterlassen –
Stichwort Candidate Expe-
rience. Für kleine und mittlere
Unternehmen lohnt es sich,
hier auf die Unterstützung ei-
nes Profis zu setzen. Denn in-
novatives, ganzheitliches
Personalmanagement erfor-
dert viel Geschick, noch mehr
Zeit und ein Gespür für den
Puls der Zeit und die Men-
schen. Genauso wie man sich
Hilfe vom Steuerberater holt,
weiß man das Unternehmen in
Personalfragen durch die GFA
GMBH professionell vertre-
ten.

Der richtigeMensch für diese
Stelle
„Unsere Erfahrung zeigt, dass
wenn es darum geht, eine
Stelle langfristig erfolgreich
zu besetzen, die menschliche
Seite ausschlaggebend ist.
Sprich, ob jemand zur Unter-
nehmenskultur und zum be-
stehenden Team passt. Leider
werden in vielen Unterneh-
men Menschen nur anhand
ihrer Zeugnisse und Zertifi-
kate beurteilt“, erklärt Sandra
Wust, Personalexpertin und
Geschäftsführerin der GFA
GmbH. Stellenbesetzungen
kosten Geld, Fehlbesetzungen

viel mehr. Angefangen von
den Kosten für Anzeigen und
dem Zeitaufwand für Gesprä-
che bis hin zu indirekten Kos-
ten für beispielsweise die Ein-
arbeitung. Folglich sollte man
dafür sorgen, dass diese In-
vestitionen in die richtigen
Mitarbeiter getätigt werden.
Dazu bedarf es neben Men-
schenkenntnis auch profes-
sioneller Diagnostik-Tools.

Das richtige Unternehmen für
diesenMensch
Der optimale Kandidat für die
Stelle ist gefunden. Nun stellt
sich die Frage, ob das Unter-
nehmen auch perfekt für den
Kandidaten ist. Die Ansprüche
haben sich verändert. „Nur“
einen sicheren Arbeitsplatz zu
haben, ist oft nicht mehr ge-
nug. Unternehmen, die gute
Mitarbeiter langfristig binden
möchten, sollten im Rahmen
eines sogenannten Retention
Managements aktiv daran ar-
beiten. Neben einer Work-Li-
fe-Balance mit ansprechenden
Arbeitszeitmodellen, die bei-
spielsweise Familie und Kar-
riere vereinbaren lassen,
wünschen sich vor allem
Nachwuchskräfte Weiterent-
wicklungsmöglichkeiten. Sie
suchen gezielt nach Arbeit-
gebern, die ihnen diese Mög-
lichkeiten bieten. Die GFA
unterstützt einerseits im Per-
sonalmarketing, um etwa eine

eigene Arbeitgebermarke –
einen Employer Brand – zu
entwickeln und zu kommuni-
zieren. Insbesondere im ver-
meintlich unattraktiven
Hunsrück ein absolutes Muss.
Zum anderen unterstützen die
Dozenten und Coachs der
GFA im Bereich Personalent-
wicklung. Mit individuell auf
Unternehmen zugeschnitte-
nen Seminaren bis hin zu Ein-
zel-Coachings etwa zur Füh-
rungskräfteentwicklung bie-
tet GFA eine große Auswahl.

Ganzheitliches Personalma-
nagement – der Grundstein für
Unternehmenserfolg
Moderne Personalarbeit be-
inhaltet mehr als das reine
Finden von Talenten. Das
Wissen, um die Entwicklung
und Bindung von Kompe-
tenzträgern an das Unterneh-
men ist für jedes wirtschaftlich
agierende Unternehmen
überlebenswichtig geworden.
Während sich die Kunden der
GFA um das kümmern, was
sie am besten können, ihre
Produkte und Dienstleistun-
gen, steht bei der GFA der
Mensch im Mittelpunkt. So
unterstützen die Experten der
GFA durch ihre moderne und
effiziente Personalarbeit Un-
ternehmen in ihrer Wettbe-
werbsfähigkeit. Denn: Unter-
nehmen sind nur so gut wie
ihre Mitarbeiter.

T +49 (0)6761 90 53-0
M INFO@GF-A.DE
WWW.GF-A.DE

Wir haben ihr fehlendes

Puzzle-Teil!
Personal

Unsermodulares System bietet Ihnen die Möglichkeit, einzelne Dienst-
leistungen im Bereich Personalmanagement an uns auszulagern.
Mögliche Module:

Modul: Stellenanzeige
Kreativität & Jobportal-Know-How: Wir erstellen eine
Anzeige für Ihre freie Stelle und veröffentlichen diese in
zielgruppenrelevanten On- & Offline-Kanälen.

GFAGMBH
VON-DRAIS-STR. 18
55469 SIMMERN

Wir freuen uns darauf, von Ihnen zu hören und
gemeinsam Ihre Personalherausforderung anzugehen!

Modul: Personalauswahl
Menschenkenntnis & aktuelle Diagnostik-Tools: Vom
Telefoninterview bis hin zum Vorstellungsgespräch über-
nehmen wir die Personalauswahl für Sie.

Modul: Seminar bzw. Coaching
Praxisnähe & Individualität: Speziell auf Sie zugeschnit-
ten entwickeln wir Seminare und Coachings, um Ihre
Mitarbeiter fit für Herausforderungen zu machen.

Modul: Facebook & Co
Digital Natives &Authentizität: Potentielle Mitarbeiter
tummeln sich in Social Media, doch das sind böhmische
Dörfer für Sie!?Wir helfen Ihnen.

Nur die Nadel im Heuhaufen finden reicht nicht aus
Suchen – Finden – Binden: Mit professionellem, ganzheitlichem Personalmanagement auf dem Markt punkten

Foto links: In Coachings ver-
mittelt die GFA Unternehmern,
wie sie sich für künftige Ar-
beitnehmer attraktiv präsen-
tieren können.
Fotos: Markus Kirchgessner/GFA

Foto rechts: Sandra Wust ist
Personalexpertin und Ge-
schäftsführerin der GFA GmbH.

b GFA GMBH
Von-Drais-Straße. 18
55469 Simmern
Telefon: 06761/9053-0
E-Mail: info@gf-a.de
Web: www.gf-a.de

mailto:info@gf-a.de
www.gf-a.de
mailto:INFO@GF-A.DE
WWW.GF-A.DE


BECKER Hörakustik – Hören mit Glücks-Garantie in
Simmern, Oberwesel und jetzt auch in Emmelshausen

Das Erfolgskonzept
von BECKER ist
die ganzheitliche
Kundenbetreuung.
Dazu gehören:
• Expertenvorträge
• Firmeneigene Herstellung von

superkleinen Im-Ohr-Hörsystemen
• Professionelles Hörtraining
• Audiotherapie in der Praxis
• Tinnitus-Beratung
• Kinder-Hörzentren
• CI-Kompetenz
• Servicepartner der 3 führenden

CI-Herstellerfirmen
• Der bekannt gute

BECKER-Service

Das Familienunternehmen BECKER
Hörakustik mit Stammhaus in Kob-
lenz, hat sich seit über 90 Jahren
Hörvergnügen durch Maßarbeit
zur Aufgabe gemacht. Mit seinen
insgesamt 21 Fachgeschäften ist
BECKER im nördlichen Rheinland-
Pfalz fest verwurzelt. Im vorderen
Hunsrück steht BECKER in Simmern,
Oberwesel und seit September
auch in Emmelshausen allen zur
Verfügung, die besser hören und
verstehen wollen.

Fachgeschäft BECKER Hörakustik
Oberwesel

Fachgeschäft BECKER Hörakustik
Simmern

BECKER Hörakustik jetzt ortsnah „ganz Ohr“

BECKER Hörakustik Emmelshausen
Am Markt 7a, 56281 Emmelshausen
Tel: 06747/9525250
emmelshausen@beckerhoerakustik.de
BECKER Hörakustik Oberwesel
Rathausstr. 7, 55430 Oberwesel
Tel: 06744/710666
oberwesel@beckerhoerakustik.de
BECKER Hörakustik Simmern
Schloss-Str. 6, 55469 Simmern
Tel: 06761/915555
simmern@beckerhoerakustik.de
www.beckerhoerakustik.de

Ganz Ohr für alle, die besser hören und verstehen wollen, ist Hörakustikmeister
Sascha Werner mit seinem Team in Emmelshausen, v.l. Christine Richter und
Nicola Fischer. Ganz rechts Brigitte Hilgert-Becker, Mitglied der Geschäftsleitung
des inhabergeführten Familienbetriebes.

Hören mit Glücks-Garantie jetzt auch in Emmelshausen
Mit der Eröffnung des 21. Fachge-
schäftes in Emmelshausen kommt
BECKER den Kunden im vorderen
Hunsrück weiter entgegen. Gelei-
tet wird es von dem erfahrenen
Hörakustikmeister Sascha Werner.
„Nach einer spannenden und erfolg-
reichen Zeit als Fachgeschäftsleiter
von BECKER in Simmern, sehe ich
es als eine neue, besondere Heraus-
forderung für mich, auch das neue
Fachgeschäft im Emmelshausen zum
Erfolg zu führen. Ich freue mich sehr
darauf, gemeinsam mit Christine
Richter und Nicola Fischer auch den
Bewohnern im vorderen Hunsrück
den guten BECKER Service bieten
können.“

Sascha Werner, Fachgeschäftsleiter und
Hörakustikmeister BECKER Hörakustik
Emmelshausen (Bild rechts) bei einer
Hörgeräteanpassung mit dem Kunden
Dieter Klöck aus Buchholz.

Die Hörakustikerin Christine Richter
wechselte ebenfalls von dem Fach-
geschäft in Simmern nach Emmels-
hausen. „Da ich in Emmelshausen
wohne, habe ich einen besonderen
Bezug zu den Bewohnern dort. Mit
der Eröffnung des neuen Fachge-

Hunsrücks ortsnah zur Verfügung
steht. Er ist so begeistert von seinen
Hörsystemen, dass er als Botschafter
des Hörens anderen Menschen Mut
machen möchte, ebenfalls professio-
nelle Hilfe in Anspruch zu nehmen.

Ein qualifizierter Hörtest mit Hör-
Pass und Beratung kann kostenfrei
in allen BECKER-Fachgeschäften
durchgeführt werden. Die Experten
von BECKER Hörakustik nehmen
sich gerne Zeit für Sie, und erarbei-
ten in Zusammenarbeit mit Ihnen ei-
nen Lösungsvorschlag, wie Ihr Hör-
vermögen optimiert werden kann.

TIPP:
Die Kunden in Emmelshausen erwar-
ten attraktive Eröffnungsangebote
und für alle Neukunden ein beson-
ders exklusives Angebot.

schäftes war mir sofort klar, dass
ich dort arbeiten möchte. Gerade
die persönlichen Beziehungen zu
den Kunden, machen für mich den
besonderen Reiz im Arbeitsalltag
aus. Ich freue mich über jeden, der
mit einem Lächeln das Geschäft
verlässt.“ Nicola Fischer, dritte im
Team, findet, dass der Beruf der Hör-
akustikerin wie kaum ein anderer
geeignet ist, zu erleben, wie man
zur Lebensqualität seiner Kunden
beiträgt. Mit BECKER Hörakustik hat
sie sich für einen Ausbildungsplatz
entschieden, bei dem die professi-
onelle Anpassung von Hörgeräten
und Service gelebte Leidenschaft ist.

Dieter Klöck aus Boppard-Buchholz
und langjähriger BECKER-Kunde des
Stammhauses in Koblenz, freut sich,
dass der gute BECKER-Kundendienst
jetzt auch Bewohnern des vorderen

GESUNDHEITSNEWS
HUNSRÜCKER November | 2017
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w.beckerhoerakustik.de
mailto:emmelshausen@beckerhoerakustik.de
mailto:oberwesel@beckerhoerakustik.de
mailto:simmern@beckerhoerakustik.de
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 Seat Service Hol- und Bringservice

 Service- und Wartungsarbeiten
der Marken SEAT, VW, Audi und Skoda

 Verkauf von Neuwagen
Jahreswagen und EU-Neufahrzeugen

 Abschleppdienst
Bergung, Pannenhilfe und Fahrzeugüberführung

 Ersatzteile und Reifen für alle Marken

 Hauptuntersuchung nach §29 StVZO
durchgeführt durch externe Prüfingenieure einer amtlich
anerkannten Überwachungsorganisation

Autohaus Boos GmbH Unsere Öffnungszeiten

Rhein-Mosel-Str. 18 Montag bis Freitag
56281 Emmelshausen 07.30 – 17.00 Uhr
Tel. 0 67 47 - 93 05 40
Fax 0 67 47 - 80 35

info@autohaus-boos.de Samstag
www.autohaus-boos.de 08.00 – 12.00 Uhr

» SERVICE RUND UMS AUTO «

OB SEIFENKISTE,
ERSTER SCHLITTEN

ODER
FAMILIENKUTSCHE.

Wir begleiten Sie.

Geschäftsstelle

Hombach & Kroth GbR
Am Heidepark 15 · 56154 Boppard
Telefon 06742 804070
hombach.kroth@gs.provinzial.com

Ein wahres Familienunternehmen
Autohaus Boos blickt auf eine lange Tradition zurück

Unter dem Slogan „Mobilität
hat Zukunft und Vergangen-
heit“ präsentiert sich das Au-
tohaus Boos in Emmelshau-
sen unter junger Führung.
Bereits vor drei Jahren haben
Christian und Benjamin Boos
die Geschäfte des einst von
Urgroßvater Franz Boos ge-
gründeten Unternehmens
übernommen.

Bereits 1925 errichtete
Franz Boos ein Wohnhaus mit
Werkstatt in der Rhein-Mo-
sel-Straße in Emmelshausen.
Nach Erreichen der Meister-
prüfung weitete er den Re-
paraturbetrieb aus und spe-
zialisierte sich auf den Ver-
trieb und die Instandhaltung
von Porsche Traktoren. Spä-
ter wurde der Betrieb unter
der Führung von Hermann-
Josef Boos, dem Sohn des Fir-
mengründers, zuerst um ei-
nen ADAC -Straßendienst mit
Abschlepp- und Pannenhilfe
erweitert und wurde später
zur Vertragswerkstatt für die
Fahrzeugmarken Audi und
VW.

Vor rund 15 Jahren wurde
das Autohaus in Emmelshau-
sen unter der Leitung von
Klaus Boos zum kompetenten

Partner der spanischen Auto-
marke Seat. Zudem gehört ei-
ne Hertz-Autovermietung
zum Service-Angebot der Fir-
ma. Vor drei Jahren haben
die Urenkel des Firmengrün-
ders den Betrieb von ihrem
Vater Klaus übernommen und
stehen ihren Kunden in allen
Fragen rund um das Kraft-
fahrzeug mit Rat und Tat zur
Seite. Kompetente und fach-
liche Beratung beim Kauf ei-
nes Autos gehören ebenso zu
den Stärken des Teams wie

ein zuvorkommender Service
bei Reparaturen und Instand-
setzungen. Darüber hinaus
bietet Autohaus Boos auch ei-
nen Abschleppdienst für Not-
fälle an. In einer hochmodern
eingerichteten Werkstatt sorgt
ein gut ausgebildetes Team
für die Zufriedenheit der Kun-
den. Um stets auf dem neu-
esten Stand der Technik zu
sein, nehmen die Mitarbeiter
regelmäßig an Fortbildungs-
maßnahmen und Schulungen
teil.

Foto: Boos

Spitzenservice zu günstigen Preisen
Kundenservice und Erreichbarkeit stehen für Mitarbeiter der Provinzial
Geschäftsstelle in Boppard-Buchholz an erster Stelle

Mit langjähriger Erfahrung
und Kompetenz stehen die
Mitarbeiter der Provinzial
Geschäftsstelle in Boppard-
Buchholz ihren Kunden bei
allen Fragen rund ums The-
ma Versicherung gern Rede
und Antwort. Seit Anfang Ok-
tober unterstützt Christoph
Kroth, Kaufmann für Versi-
cherungen und Finanzen, als
weiterer Geschäftsstellenlei-
ter den bisherigen Geschäfts-
stellenleiter Marc Hombach
und Vertriebsassistentin Ilse
Brixius.

Die Provinzial, die zu den
führenden Versicherern in der
Region zählt, legt großen Wert
auf Kundenservice und Bera-
tung. Dieses Motto haben
sich auch die Mitarbeiter in
Boppard-Buchholz auf die
Fahne geschrieben. „Die per-
sönliche Begleitung der Kun-
den bei der Schadensab-
wicklung steht bei uns an ers-
ter Stelle“, bestätigen die bei-
den Geschäftsstellenleiter.
Rund 95 Prozent aller Schä-
den werden direkt durch die
Geschäftsstelle reguliert. Das
Büro vor Ort liegt Am Heide-
park, also mitten im Herzen

von Boppard-Buchholz und
ist sowohl fußläufig als auch
mit dem Auto gut zu errei-
chen. In unmittelbarer Nähe
stehen ausreichend Parkplät-
ze zur Verfügung.

Im Beratungsgespräch ha-
ben die Mitarbeiter der Ge-
schäftsstelle stets ein offenes
Ohr für ihre Kunden. Bei dem
breiten Spektrum an Ange-
boten ist ihnen vor allem der
enge Kontakt zum Kunden
wichtig. Vom Angebot der
Provinzial, Spitzenservice zu
günstigen Preisen, können
sich die Kunden vor Ort selbst

überzeugen. In unabhängi-
gen Tests erhält die Provinzi-
alversicherung regelmäßig
Bestnoten – wie beispiels-
weise bei Berufsunfähigkeit,
Privathaftpflicht, Rechts-
schutz sowie Kranken-, KFZ-,
und Wohngebäudeversiche-
rungen.

Ein aktuelles Thema ist
derzeit der Wechsel in der
Kfz-Versicherung. Auch dazu
haben Marc Hombach und
Christoph Kroth gute Tipps
für ihre Kunden parat.

b www.provinzial.com/

Ilse Brixius, Christoph Kroth und Marc Hombach. Foto: Platten-Wirtz

www.provinzial.com/
mailto:hombach.kroth@gs.provinzial.com
mailto:info@autohaus-boos.de
www.autohaus-boos.de
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Kostenlose Kristallgravur
Montag, 27. November bis Samstag, 02. Dezember
Unter den Händen vor Meistergraveur Detlef Breith entsteht
aus jedem Kristallteil ein unverwechselbares Unikat. Das
besondere und individuelle Geschenk für Ihre Lieben. Die
Gravur ist kostenlos.

KitchenAidVorführung
Donnerstag, 30. November bis Samstag, 02. Dezember
Erleben Sie die farbenfrohe und professionelle Küchenma-
schine in Aktion. Frau Bender wird Ihnen die vielen Funk-
tionen der KitchenAid erläutern.Wir haben die komplette
Farbpalette auf Lager.

Scharfe Messer vom Profi
Samstag, 02. Dezember
Der Messerschmiedemeister vonWüsthof, Herr Dietmar Gohl,
erklärt Ihnen das professionelle Schärfen und alles, was Sie
zumThema Messer wissen möchten. AufWunsch können Ihre
gekauften Messer kostenlos mit einer Laser-Gravur versehen
werden. So wird jedes Messer zu einem Unikat. Alle Messer
sind an diesemTag im Preis ermäßigt.

Le Creuset Kochvorführung
Samstag, 09. Dezember
Qualität ein Leben lang. Die vielen Vorteile von Gusseisen
sind zeitlos und passen ausgezeichnet zu unseremmodernen
Leben. Probieren Sie die Leckereien unseres Profi-Kochs und
staunen Sie an diesemTag über die Super-Sonderpreise.

Genießen Sie mit uns die besinnliche Adventszeit!

Unser neuesWeihnachtshaus lässt nicht nur
Kinderaugen vor Begeisterung strahlen.

Auf mehr als 1200 qm finden Sie bei uns ein aktuelles Sortiment

für den gedeckten Tisch, Ihr schönes Zuhause und profigerechte Küchenhelfer.

Besuchen Sie uns und lassen Sie sich von unseren

wunderschönen Dekorationen inspirieren.

KKaaeeffeerr GGmmbbHH&& CCoo.. KKGG ·· EEcckkssttttttrraaßßee 11 ·· 5555448877 SSoohhrreenn ·· TTeelleeffoonn 0066554433 4400 8888 ·· iinnffoo@@kkaaeeffeerrss..ccoomm ·· wwwwww..kkaaeeffeerr--ssoohhrreenn..ccoomm

Bei Kaefer wird das Einkaufen zum Erlebnis
Fachgeschäft in Sohren bietet alles, was das Herz begehrt – Bummeln auch online möglich

Hier wird das Einkaufen zum
Erlebnis. Das Porzellanhaus
Kaefer in Sohren bietet alles,
was das Herz begehrt. Die
Auswahl ist riesig: Die neu-
esten Trends für den ge-
deckten Tisch in der großen
Geschirrabteilung.

In der Haushaltsabteilung
findet der Alltags- oder Pro-
fikoch/-köchin sein profanes
oder noch so ausgefallenes
Küchenwerkzeug. Die Leder-
waren- und Reisegepäckab-
teilung ist modisch aktuell
mit bekannten deutschen und
europäischen Marken. In der
Tischwäsche-Abteilung wer-
den Sondermaße für Ihren in-
dividuellen Tisch in unend-
lich vielen Farben angeboten.
Der neue Fleckschutz bei den
Tischdecken sorgt dafür, dass
Stress bei Flecken der Ver-
gangenheit angehören.

Die stets topaktuelle
Kunstgewerbe-Abteilung und
die umfangreiche Kissenaus-
wahl ist ein El Dorado, für al-
le, die die eigenen vier Wän-
de umdekorieren möchten
oder etwas Besonderes ver-
schenken möchten. In dem

großen Fachgeschäft, mit sei-
nen vielen Abteilungen und
dem neuen „Weihnachts-
haus“ auf der gegenüberlie-
genden Straßenseite, werden
im Herzen von Sohren Träu-
me wahr. Das neue 2017 er-
öffnete Weihnachtshaus ist
bequem ebenerdig zu errei-
chen. Hier im Weihnachts-
haus kann man Kind sein
und sich an den Spieluhren,
den Lichtelementen, den aus-
gefallenen Weihnachtskugeln
und, und, und erfreuen.

1924 wurde das Unter-
nehmen Kaefer als Glas- und
Porzellangeschäft gegründet.
Bereits seit den Anfängen
setzte man auf gute Qualität
und renommierte Marken wie
Villeroy & Boch, Nachtmann
und weitere. Seitdem hat sich
das familiengeführte Unter-
nehmen zu einer der ersten
Adressen im deutschen Fach-
einzelhandel entwickelt. Mit
Lust an Neuem, mit Gespür
für Preis und Leistung und ei-
nem gelungenen Mix aus tra-
ditionellen und modernen
Elementen. Die heutigen In-
haberinnen Hildegard und

Margret Kaefer besuchen re-
gelmäßig die großen inter-
nationalen Messen und neh-
men sich viel Zeit, um ein aus-
gefallenes Sortiment zu ge-
stalten und den Gästen an-
zubieten.

Verkehrsgünstig in unmit-
telbarer Nähe zum Flughafen
Frankfurt/Hahn und den
Bundesstraßen B50 und B327
gelegen, erfreut sich das Fa-
milienunternehmen großer
Beliebtheit. Die Kunden von
Kaefers, nicht nur aus dem
Hunsrück und von der Mosel,
auch aus dem Rhein-Main-
Gebiet oder auch aus dem
Köln-Bonner Raum kommen
gerne nach Sohren, um hier
zu bummeln und einzukau-
fen. Beraten werden sie von

ausgebildetem Fachpersonal.
Seit vielen Jahrzehnten bildet
Kaefer selbst aus.

Ein besonderes Erlebnis
sind die angebotenen Events,
egal ob eine Kochschule mit
namhaften Köchen, oder De-
ko-Seminare für Ihren ge-
deckten Tisch. Die Anlässe
bereiten immer sehr viel
Freude und die Nachfrage ist
groß. Und wer nicht gerade
vor Ort sein kann, der kann
auch im Online-Shop der Fir-
ma Kaefer einkaufen. Unter
der Adresse www.kaefer-
sohren.com kann bequem 24
Stunden von zu Hause aus
eingekauft werden. Die gu-
ten Online Bewertungen zei-
gen, dass man genau wie off-
line auch online bei Kaefers

sich in guten Händen befin-
det.

Der Einzelhandel ist für Fa-
milie Kaefer eine Herzens-
angelegenheit. Das spürt man
beim Besuch des Fachge-
schäftes, das zeigt sich aber
auch beim ehrenamtlichen
Engagement in der IHK. Hil-
degard Kaefer ist seit Jahren
im Präsidium der IHK tätig
und vertritt den Rhein-Huns-
rück-Kreis und den Kreis Co-
chem-Zell in der Vollver-
sammlung und setzt sich dort
für die wirtschaftliche Zu-
kunft der Mosel-, Hunsrück-
und Mittelrheinregion ein.
Besonders der Handel ist Frau
Kaefer ein großes Anliegen.
„In Zeiten von globalen He-
rausforderungen müssen die
Regionen eng zusammenar-
beiten, denn ein lokaler hoch-
wertiger Handel ist für die
Gemeinden im ländlichen
Raum von größter Bedeu-
tung“. Dafür setzt sie sich ein
in Sohren in ihrem Unter-
nehmen, aber auch für den
Einzelhandel in der Region.

b www.kaefer-sohren.com

Foto: Kaefer

www.kaefer-sohren.com
sohren.com
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PProzentegewiinnspiiell vom 44.1122. - 1166.1122.22001177
Neue Adresse ab dem 3. Februar 2018: Am Markt 4a
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Öffnungszeiten im Dezember: Mo. - Fr.: 10 - 18 h

Sa. 10 - 13 h · Telefon: 06747-598748
www.kuhlemann-von-der-twer.de
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Schmuck fürs Leben
Goldschmiede Kuhlemann-von der Twer in Emmelshausen fertigt
Schmuck- und Uhrenunikate

Schmuck sollte so individuell
sein wie seine Träger/in.
Heidrun von der Twer und ihr
Mann erschaffen einzigartige
Stücke, die ihre Besitzer ein
Leben lang begleiten können.

„Ich möchte meinen Kun-
den Schmuck verkaufen, der
zu ihnen passt“, erklärt die
Goldschmiedin. Seit gut ei-
nem Jahr gehört Goldschmie-
demeister Ryan Sohnemann
mit zum Team. Gemeinsam
arbeiten sie beim Schmuck
mit unterschiedlichen Stilen:
von klaren bis zu verspielten
Designs, von traditionell bis
extravagant. Gold, Silber,
Palladium, Platin und Edel-
steine, aber auch moderne
Materialien wie Colorit kom-
men zum Einsatz. Eckhard
Kuhlemann-von der Twer
verschweißt dabei auch mit
viel Können feine Gold- oder
Palladiumdrähte zu filigranen
Strukturen. Einig ist allen
Entwürfen die Liebe zum De-
tail, der Blick für das Beson-
dere.

Außergewöhnliche Objek-
te entstehen auch in einem
ganz anderen Bereich. Für
seltene, historische Schweizer

Chronographenwerke wer-
den neue Uhrengehäuse am
Computer konstruiert und aus
Edelstahl gefertigt. Ein 3-D-
Drucker liefert die Rohlinge
und am Werktisch wird jede
Uhr zum Unikat veredelt. In
den Trauringkursen, wenn sie
selbst Ringe herstellen, wird
vielen Kunden klar, wie viel
Können schon in einem ein-
fachen Ring steckt. Es ist eine
Form der Wertschätzung, fin-
det Heidrun von der Twer,

wenn man sich für Hand-
werkskunst entscheidet, statt
für Massenware. Handwerk-
liches Können erfordert auch
Reparaturen und die Restau-
rierung von Schmuck und
kirchlichem Gerät. Und mit
dem Ankauf und der Verar-
beitung von Altgold bekommt
das, was frühere Generatio-
nen schon geschätzt haben,
ein neues Leben – ganz im
Sinne der leidenschaftlichen
Goldschmiede.

Ein eingespieltes Team mit unterschiedlichen Stilen (von links):
Ryan Sohnemann, Heidrun von der Twer und Eckhard
Kuhlemann-von der Twer. Foto: privat

55543 Bad Kreuznach
Salinenstraße 35a
0671 4 83 38 67 -0

54296 Trier
Max-Planck-Str. 12
0651 96 63 03-0

55469 Simmern
Gemündener Str. 5a
06761 9 15 99 -0

wwwwww..ggppdd--ppeerrssoonnaall..ddee
www.facebook.com/gpdmbh

… seit 2005!

Wir sind für unsere renommierten Kunden

im Bereich der Arbeitnehmerüberlassung

und der Personalvermittlung ständig auf der

Suche nach Hilfskräften, Facharbeitern

und kfm. Mitarbeitern in allen Branchen.

Ihr kompetenter Partner in der Region!

Personal-
vermittlung Zeitarbeit

Personal nach Maß –
passgenau und flexibel

Neue Chancen auf dem Arbeitsmarkt
gpd stellt Zufriedenheit von Mitarbeitern und Kunden in den
Mittelpunkt

Das Dokument auf der gpd In-
ternetseite liest sich ein we-
nig wie aus einer anderen
Zeit – und ist doch aktueller
als je zuvor: die Urkunde
„Leitbild des Ehrbaren Kauf-
manns“, von der IHK Koblenz
an Unternehmen verliehen,
die sich durch hohe ethische
Grundsätze und Verantwor-
tungsbewusstsein auszeich-
nen.

Für die Geschäftsführer Ute
Eiberger und Jürgen Nuß
drückt das genau ihren An-
spruch aus. „Wir sind offene,
faire Partner für unsere Kun-
den und wir kümmern uns
um unsere Mitarbeiter. Denn
wir sind nur so gut, wie die
Menschen, die für uns arbei-
ten.“

Deshalb stellt gpd die Mit-
arbeiter auch unbefristet an.
Und das, obwohl Zeitarbeits-
unternehmen durchaus auch
als Sprungbrett zum Kunden
genutzt werden. Die beiden
erfahrenen Personalfachleute
sehen das gelassen.

„Es ist doch ein Kompli-
ment, wenn wir so gute Kräf-
te vermitteln, dass unsere

Auftraggeber sie überneh-
men wollen.“

Auch die direkte Personal-
vermittlung gehört zum An-
gebot von gpd. Bewerber ha-
ben also gleich zwei Chan-
cen, potenzielle Arbeitgeber
kennenzulernen. Das gpd
Team um Ute Eiberger und
Jürgen Nuß steht gerade
Neulingen dabei zur Seite. So
werden Kandidaten bei Vor-
stellungsgesprächen immer
von einem gpd-Mitarbeiter
begleitet. Und vorab gibt es
auch schon mal einen Rat zur

passenden Kleidung oder dem
richtigen Umgang mit dem
Arbeitgeber.

Zufriedene Mitarbeiter und
zufriedene Kunden – das be-
trachten Ute Eiberger und
Jürgen Nuß als Verpflichtung
für die Zukunft.

b gpd mbH – Gesellschaft für
Personal- und logistische
Dienstleistungen mbH
Gemündener Str. 5a
55469 Simmern
Telefon: 06761/915990
www.gpd-personal.de

www.gpd-personal.de
www.facebook.com/gpdmbh
www.kuhlemann-von-der-twer.de
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Fahrschule Caspar – mehr als eine normale Fahrschule
Ein starker Partner im Hunsrück, an Rhein, Mosel und Nahe.
Seit 1999 bildet die Fahrschule Caspar
bereits Berufskraftfahrer aus. In dieser
Zeit hat sich vieles verändert bei den
Fahrzeugen, die auf Baustellen oder in der
Logistik eingesetzt werden. Das Führen
der Maschinen bedeutet eine große Ver-
antwortung für Material und Menschen.
Umso wichtiger und gefragter sind Fach-
kräfte, die eine fundierte Ausbildung auf
den verschiedenen Fahrzeugen haben.
Christoph Caspar hat das früh erkannt und
das Angebot seiner Fahrschule in diesem
Bereich kontinuierlich erweitert.

Geförderte Weiterbildungen für LKW
und Bus
Wie wichtig die Aus- und Weiterbildung
von Berufskraftfahrern und Maschinen-
führern ist, zeigt auch die umfassende
Förderung der Maßnahmen durch die
Arbeitsagentur.
Bei der Fahrschule Caspar in Simmern und
Kastellaun können Unternehmen ihre Mit-
arbeiter unter anderem mit den folgenden
Ausbildungen qualifizieren.

Kraftfahrer für Nutzfahrzeuge – LKW
• Kraftfahrer C1/C1E
• Kraftfahrer C/CE
• Beschleunigte Grundqualifikation
LKW 140 h

• Beschleunigte Grundqualifikation
LKW 35 h

• Gütertransport: BFK Weiterbildung
Bau- und Transportfahrzeuge
• Teleskoplader
• Gabelstapler
• Hubarbeitsbühnen
• Erdbaumaschinen/Bagger
• LKW Ladekran
• LKW Autokran
• Kraftfahrer T
Kraftfahrer für Nutzfahrzeuge – Bus
• Kraftfahrer D
• Beschl. Grundqualifikation Bus 140 h
• Beschl. Grundqualifikation Bus 35 h
• Personenbeförderung:
BKF Weiterbildung

Erfahrung und moderne Schulungsme-
thoden bewähren sich: Die Erfolgsquote
der Seminarteilnehmer liegt bei 100%.
Gut für die neuen Fachkräfte, gut für die
Unternehmen.

Effizientes Lernen mit dem
Fahrsimulator
In den vielen Jahren ihrer Berufspraxis
haben Christoph Caspar und sein Team die
unterschiedlichsten Fahrschüler erlebt.
Heute spielen nicht nur die die gestie-
genen Anforderungen im Straßenverkehr
eine Rolle sondern auch die sprachlichen
und kulturellen Voraussetzungen der Ler-
nenden. Die Fahrschule Caspar ist darauf
eingestellt. Gerade zu Beginn der Ausbil-
dung ist es für viele Fahrschüler leichter,

wenn sie die Grundlagen in ihrer Sprache
erlernen können.
Das hat Christoph Caspar auch bei seiner
neuesten Erwerbung berücksichtigt: Mit
dem 360° Fahrsimulator beginnt eine
neue Dimension der Ausbildung. Eine
perfekte Unterstützung für die ersten
Erfahrungen mit PKW und LKW. Die Schüler
können sich stressfrei mit der Bedienung
vertraut machen und schwierige Situa-
tionen trainieren, bevor sie diesen in der
Realität begegnen. Dabei können fünf

verschiedene Sprachen für die Schulung
gewählt werden.
Und der Spaß kommt durch das multime-
diale Training auch nicht zu kurz. Denn
Fahrlehrer und Verkehrspädagoge Caspar
hat die Erfahrung gemacht, das Lernen
mit Freude die besten Erfolge bringt.

PKW-Ausbildungmit modernen Medien
In den letzten Jahren hat sich auch die
Ausbildung der PKW-Fahrschüler verän-
dert. Die jungen Menschen haben durch
die Anforderungen der Schule immer we-
niger Zeit. Auch dafür gibt es die passen-
den Angebote: Ferien- und Kompaktkurse,
in denen innerhalb von rund acht Tagen
die Theorie vermittelt wird.
Das Lernen wird dabei ganz zeitgemäß
mit einem Web-basierten Lernsystem
unterstützt.
Die Fahrschule Caspar ist für die Zukunft
gerüstet. Mit zertifizierten, praxisnahen,
Angeboten für die Nutzfahrzeug-Ausbil-
dung, modernen Lehrmethoden und fle-
xiblen Programmen für junge Fahrschüler.
Für die Fahrschule Caspar stehen die
Kunden im Mittelpunkt und Qualität an
erster Stelle.
Fahrschule Caspar
55469 Simmern / Marktstraße 55,
Eisdiele 1. Etage
56288 Kastellaun / Marktplatz 8.
(Nebeneingang Bäckerei)
Telefon: 06761 9161850
info@fahrschule-caspar.de
www.fahrschule-caspar.de

mailto:info@fahrschule-caspar.de
www.fahrschule-caspar.de
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im Restaurant Afroditi
mit griechischen Spezialitäten

BurgStadt-Hotel und iTAKEOFF-Simulatorcenter
Das Tagungshotel wächst – Fünfter Seminarraum, neue Küche, Full-Motion-Rennsimulator

Über der mittelalterlichen
BurgStadt Kastellaun bietet
das Vier-Sterne-Hotel samt
seinem griechischen Restau-
rant Afroditi eine unver-
gleichliche Palette. Unter der
Woche werden hauptsächlich
Tagungs- und Seminargäste
beherbergt, aber auch Luft-
fahrtenthusiasten aus aller
Welt finden hier ein beson-
deres Angebot.

Der Seminarbereich wird
ab März 2018 um einen neu-
en, geräumigen fünften Se-
minarraum ergänzt, welcher
auf 12 Mal 5,5 Meter bis zu
26 Gästen in U-Form Platz
bietet und dem Bedürfnis nach
einem professionellen Busi-
ness- und Tagungsumfeld
Rechnung trägt. Wo wochen-
tags Geschäfts- und Semi-
narkunden logieren – das
BurgStadt-Hotel wurde vom
VDR als „Certified Business“
und „Certified Conference-
Hotel“ mit sehr hohen Punkt-
zahlen zertifiziert – über-
nachten an Wochenenden zu-
nehmend Wander- und Fahr-
radtouristen. Diese finden di-
rekt am Hotel ein gut ausge-

bautes Wander- und Radwe-
genetz. Mit der Traumschleife
Baybachklamm und dem
Saar-Hunsrück-Steig liegen
beispielsweise zwei der
schönsten Wanderwege
Deutschlands direkt vor der
Haustür. Außerdem befindet
sich in direkter Nähe der ru-
hige und gepflegte BurgStadt
CampingPark, der auf Tou-
risten der Generation 50 plus
ausgerichtet ist.

Hotelinhaber Heiko
Stemmler ist zudem in der
Old- und Youngtimerszene
aktiv, die den Vorderhuns-
rück zunehmend für sich ent-
deckt – genauso wie zahlrei-
che Motorradfahrer. So wer-
den zum Beispiel jährlich an
Pfingsten mehrere Dutzend
Fahrzeuge des Typs Porsche
928 begrüßt, die aus ganz
Deutschland und dem be-
nachbarten Ausland anreisen.
Selbst die Creme 21, größte
Youngtimer-Rallye ihrer Art,
war bereits in Kastellaun zu
Gast.

Eigens ausgearbeitete Ar-
rangements und Touren wer-
den mit befreundeten Teams

getestet und schließlich an-
deren Auto- und Marken-
clubs und Motorradgruppen,
zur Verfügung gestellt.

Was das BurgStadt-Hotel
vollends einmalig macht, ist
„iTAKEOFF“, ein Erlebnis-
zentrum für Fliegerei und
Flugsimulation – Fliegen für
Jedermann/-frau, auch ohne

Vorkenntnisse. Das fliegeri-
sche Angebot wird um einen
voll beweglichen Auto-Renn-
simulator ergänzt, der für Ad-
renalinschübe sorgt.

Fliegerisch ist nicht nur ein
professioneller Cessna-172-
Pilotentrainer am Start, son-
dern auch eine Boeing 737-
800 mitsamt einem maß-

stabsgetreuen Nachbau einer
Passagierkabine mit 24 Sitz-
plätzen auf originalen Boe-
ing-Sitzen.

Zum Fliegerambiente ge-
hören eine originale Cessna
172 direkt vor dem Hotel, ei-
ne maßstäblich nachgebildete
Start- und Landebahn, eine
Anflugsbefeuerung vor dem
Eingang, Check-In Counter
und viele Exponate rund um
die Themen Luftfahrt und
neuerdings auch Rennsport.
In diesem atmosphärisch
dichten Umfeld können nicht
nur Einzelkunden professio-
nell angeleitete, individuelle
Flüge absolvieren. Auch
Gruppen, sei es eine Ge-
burtstagsfeier oder eine Fir-
menveranstaltung, finden im
Boeing-Flugsimulator oder
auch im Rennsimulator einen
außergewöhnlichen Rahmen.

Ein weiteres Schmankerl
ist neu im Angebot von
iTAKEOFF – der Event-Flug-
simulator „Charly“: eine fast
komplette Flugzeugzelle,
welche von Firmen für eigene
Inhouse-Veranstaltungen ge-
bucht werden kann.

Das BurgStadt-Hotel begrüßt seine Gäste mit einer Cessna 172
vor dem Eingang. Foto: BurgStadt-Hotel
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KARRIEREWEG?
KARRIERESTRASSE
TRIFFT’S BESSER.

Wer so viel von Straßen versteht wie die weltweite Nr. 1 der
Verdichtungstechnik, kann auch Ihrer Zukunft eine Überholspur bauen.
Mit echten Herausforderungen und vielfältigen Möglichkeiten.
Starten Sie durch.
Jetzt informieren:www.bomag.com/karriere

BOMAG – MENSCHEN, MASCHINEN, MÖGLICHKEITEN.

www.bomag.com/karriere
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Gemeinsam sind wir stärker!
Mitglieder des Regionalrat Wirtschaft ziehen an einem Strang und bekennen sich zur Region

Dass man oft gemeinsam er-
folgreicher ist als alleine, ist
nicht nur im Sport eine Bin-
senweisheit. Schon 1996 ha-
ben sich Unternehmer, Insti-
tutionen und Politik im Rhein-
Hunsrück-Kreis zusammen-
getan, um gemeinsame Inte-
ressen zu vertreten und sich
untereinander besser zu ver-
netzen. In rund 20 Jahren ist
daraus ein über 200 Mitglie-
der umfassender Verein ge-
wachsen, der aktive Wirt-
schaftsförderung und Regio-
nalentwicklung in der Region
Rhein-Hunsrück betreibt.

Was haben Unternehmen da-
von, Mitglied zu sein?
Sie werden Teil des regiona-
len Netzwerks, in dem der
Austausch intensiv gepflegt
wird. Es lebt davon, dass je-
der auch bereit ist, über den
eigenen Betrieb hinaus regi-
onal zu denken und zu er-
kennen, dass Kooperation
meistens besser ist als Kon-
frontation. Im Vorstand des
Vereins, in themenbezogenen
Arbeitskreisen und bei den
zahlreichen Veranstaltungen

können Mitglieder unsere Ar-
beit mitgestalten.

Gibt es so etwas auch
anderswo?
Der ReWi („Regionalrat Wirt-
schaft“) ist schon eine Be-
sonderheit. Denn in den meis-
ten Städten und Kreisen be-
stimmt die Politik über die
Wirtschaftsförderung. Im
Rhein-Hunsrück-Kreis ist man
der Ansicht, dass die Wirt-
schaft am besten weiß, was
gut für sie ist. Dabei ist die Zu-
sammenarbeit mit den Politi-
kern vor Ort sehr eng und

konstruktiv und die Verzah-
nung mit den öffentlichen
Stellen, auch über die Kreis-
grenzen hinaus, sehr intensiv.

Was bedeutet
„Regionalentwicklung“?
Seit seiner Gründung ist die
regionale Entwicklung eines
der Hauptthemen. Im ländli-
chen Raum ist sie sehr eng
mit der ökonomischen Per-
formance verknüpft. Im Wett-
bewerb der Regionen unter-
einander zählen längst die
weichen Standortfaktoren
ganz besonders. Deshalb

kümmert sich der ReWi auch
um die Initiierung, Begleitung
und Durchführung von Pro-
jekten im LEADER-Ansatz der
europäischen Union. Dazu
betreiben wir die Geschäfts-
stelle der Lokalen Aktions-
gruppe Hunsrück und leiten
Fördermittel in Millionenhöhe
in innovative Projekte.

Was macht der Verein noch?
Seit 2009 bearbeiten wir aktiv
das Thema Fachkräftesiche-
rung mit den Arbeitgebern in
Arbeitsgruppen und Infor-
mationsveranstaltungen. So

stehen etwa Themen wie Mit-
arbeitergesundheit, Füh-
rungskompetenzen, Arbeits-
organisation, Arbeitgeberat-
traktivität regelmäßig auf dem
Programm. Auch die Digita-
lisierung der Wirtschaft wird
thematisiert. Neben verschie-
denen Veranstaltungen kom-
men unsere Mitglieder aber
auch bei Betriebsbesuchen,
Kontaktbörsen ins Gespräch.

Was sind die weiteren Ziele?
Wir wollen weitere Betriebe
für eine Mitarbeit begeistern,
um noch effektiver für die re-
gionale Wirtschaft arbeiten zu
können. Auch die Vermark-
tung des Standortes Rhein-
Hunsrück-Kreis ist uns ein
Anliegen. Auf dem erfolgrei-
chen Projekt „WILDWUCHS“
ruhen wir uns nicht aus. Neue
Ideen umzusetzen, gelingt am
Einfachsten, wenn möglichst
viele daran mitarbeiten. Wenn
alle Akteure an einem Strang
ziehen, können wir gemein-
sam die Zukunft gestalten,
anstatt nur im Strom der Re-
gionen mitzuschwimmen.

Der ReWi bekennt sich klar zum Rhein-Hunsrück-Kreis. Foto: Werner Dupuis

Mit „WILDWUCHS – Starke Jobs.
Starke Typen.“ erreichen Sie die wichtigste
Zielgruppe perfekt!

Präsentieren Sie sich als Arbeitgeber in der
Karrierefibel und auf der Website!
• zielgruppengerechte Ansprache Jugendlicher durch die

Karrierefibel
• Verteilung an rund 4.000 Schülerinnen und Schüler
• Seit 2013 in fünf Auflagen bewährt als

Akquiseinstrument
• schon weit mehr als

100 Arbeitgeber setzen auf
WILDWUCHS

• Moderne Website
im Smartphone-Look

Fachkräften
achwuchs

gesucht?

Rhein-Hunsrück

Stiftung der
KreissparkasseRegionalrat Wirtschaft Rhein-Hunsrück e.V.

Koblenzer Straße 3 · 55469 Simmern · Tel. 06761 96442-0
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We THINK of you - for you!

Wir entwickeln Unternehmen und Menschen

Wirges | Koblenz | Kastellaun | Erbach
info@think-gruppe.de | www.think-gruppe.de

kompetent | lösungsorientiert | situativ | diskret

handeln wir durch kleine dezentralisierte Teams.

Unser Leistungsspektrum:

■ Nachfolgekonzepte & Umsetzungsbegleitung
■ Unternehmensstrategie & Zukunftsentwicklung
■ Expansion, Neue Märkte, M&A
■ Investitionskonzepte & Finanzierung
■ Krisenberatung & Sanierungskonzepte/-gutachten
■ Existenzgründung & -sicherung
■ Controlling & Reporting
■ Umsetzungsberatung & Coaching

Seit über 23 Jahren sind wir erfolgreich am Markt tätig!

Unser Expertennetzwerk Nachfolge steht Ihnen gerne
für ein vertrauliches und unverbindliches Informations-
gespräch zur Verfügung:
Tel. +49(0)2602 /9411-0 | nachfolge@think-gruppe.de

SSIINNDD DDIIEE WWEEIICCHHEENN FFÜÜRR IIHHRREE ZZUUKKUUNNFFTT SSCCHHOONN GGEESSTTEELLLLTT??

BDU
Bundesverband Deutscher
Unternehmensberater e.V.

Mitglied im
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„Wir möchten, dass
Ihr Lebenswerk erhalten bleibt!“
THINK Gruppe unterstützt
Unternehmen bei der Umsetzung von Nachfolgeprozessen
Sind die Weichen für Ihre Zu-
kunft schon gestellt? Seit über
23 Jahren begleitet die THINK
Gruppe vertrauensvoll und
diskret Unternehmer und Un-
ternehmen gleichermaßen, bei
der Umsetzung von Nachfol-
geprozessen und -projekten.

Professionelle, ganzheitliche
und umfassende Beratung
„Wir sind uns der besonde-
ren Sensibilität dieser The-
matik bewusst und wissen
um die emotionale und weit-
reichende Bedeutung. Denn,
wer mit viel Einsatz und Mü-
he eine Firma aufgebaut hat,
möchte sein Lebenswerk wei-
terhin in guten Händen wis-
sen.“ Der Bereich Nachfol-
gebegleitung gehört zu den
anspruchsvollsten Beratungs-
feldern, denn häufig ist es
ein weitläufiges Thema. Es
bedarf einer professionellen,
ganzheitlichen und umfas-
senden Beratung – wie THINK
sie bietet, um das bestmögli-

che Ergebnis zu erzielen.
Unternehmen werden

während des gesamten Pro-
zesses begleitet – vom dis-
kreten Erstgespräch,
über die Strategieentwick-
lung für den Nachfolgepro-
zess, Vorbereitungen im Un-
ternehmen, Durchführung der
Unternehmensbewertung,
Unterstützung des Nachfol-
gers, Nachfolgersuche, bis hin
zum Fremdverkauf mit der
kompletten Kaufabwicklung
und Nachbetreuung.

Die Stärken von THINK
liegen in der Gesamtkon-
zeptentwicklung und der
Umsetzungsbegleitung – auch
bei einer vollständigen Ver-
mögensnachfolge, mit um-
fangreichem Vermögen und
mehreren Personen – ob Fa-
miliennachfolge, Fremdnach-
folge, MBI/MBO oder dem
Verkauf. Unser Experten-
netzwerk Nachfolge steht
Kunden zur Seite – auf
Wunsch wird auch gerne mit

dem Steuerberater der Kun-
den zusammengearbeitet.

Weitreichendste
unternehmerische
Entscheidung
Die Planung der eigenen
Nachfolge ist die wichtigste
und weitreichendste unter-
nehmerische Entscheidung für
die Zukunftsentwicklung des
Unternehmens und gewiss ein
echter strategischer Entschei-
dungsprozess, der gar nicht
früh genug begonnen wer-
den kann und sorgfältig vor-
bereitet sein muss.

Hier sollte nichts dem Zu-
fall überlassen werden und
ein fertiges Konzept vorhan-
den sein – wann immer die
tatsächliche Nachfolge statt-
findet. Die Erfahrung zeigt:
Je früher, desto besser und si-
cherer für den Unternehmer
und das Unternehmen. Ger-
ne stehen wir Ihnen mit un-
serer Expertise zur Verfü-
gung. Geschäftsführer German Drechsler. Foto: THINK Gruppe

mailto:nachfolge@think-gruppe.de
mailto:info@think-gruppe.de
www.think-gruppe.de
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Von Hand mit Herz
Bäckerei und Konditorei Dhein – 100 Prozent reinste Handwerkskunst aus der Region

Es gibt Orte, mit denen man
sofort Glücksgefühle verbin-
det. Die Cafés der Bäckerei
und Konditorei Dhein sind
solche Orte. Wer in Argen-
thal, Simmern oder Waldal-
gesheim die Geschäfte betritt,
wird sofort von den vielen
wunderbaren Düften köstli-
cher Backwaren begrüßt.

Tradition, hoher Anspruch
an Qualität und Kreativität
verbinden sich hier zu allem,
was das Genießerherz be-
gehrt: Mehr als 70 Brot- und
Brötchensorten machen Ap-
petit und sorgen für immer
neue Genussmomente. Eine
ebenso große Vielfalt an Teil-
chen, süßem und herzhaftem
Gebäck, Torten und Cupca-
kes stehen bereit für schöne
Anlässe oder einfach, weil
man Lust darauf hat.

Frühstücksbuffet lässt keine
Wünsche offen
Sonn- und Feiertage bieten
die Möglichkeit, mit Familie
oder Freunden ganz ent-
spannt in den Tag zu starten.
In allen Dhein-Filialen gibt es
an verschiedenen Tagen frisch

zubereitete Frühstücksbuf-
fets. Tischreservierung ist auf
jeden Fall empfehlenswert –
die Cafés haben sich zum
Treffpunkt für alle entwickelt,
die von einem gelungenen
Frühstück mehr erwarten als
Brötchen, Butter und Mar-
melade. Sie erleben eine Aus-
wahl für jeden Geschmack:
herzhaft und süß, warme und
kalte Speisen, Hausmanns-
kost und Spezialitäten. In
Simmern erwartet die Gäste
zur Mittagszeit zudem täglich
eine Auswahl an herzhaft-
warmen Gerichten wie Pizza
und Pasta, begleitet von
marktfrischen Salaten.

Seit fast 160 Jahren der
Qualität verpflichtet
Der Name Dhein steht für
Backwaren auf höchstem Ni-

veau. Aus den Anfängen des
Jahres 1858 entstand ein Un-
ternehmen mit fast 100 Mit-
arbeitern, darunter acht Aus-
zubildende. Heute setzt Hein-
rich-Jürgen Dhein mit seiner
Frau Sabine die Tradition fort.
Sohn Johannes bereitet sich
mit einem Studium darauf
vor, das Unternehmen Dhein
in 6. Generation in die Zu-
kunft zu führen.

Doch auch bewährte Tra-
dition hätte keinen Bestand
ohne handwerkliche Weiter-
entwicklung. So dürfen sich
Dhein-Kunden immer wieder
über neue, kreative Rezept-
ideen freuen. Hohe Qualität
beginnt dabei schon bei der
Auswahl der Zutaten: Nur
wer Gutes verarbeitet, kann
Bestes kreieren. Als einer der
Ersten hat Heinrich-Jürgen

Dhein bereits 2008 begonnen,
die Initiative SooNahe zu un-
terstützen – gelebte Nach-
haltigkeit mit ausgesuchten
Rohstoffen aus der Region.

Zum Genießen und
Verschenken:
Weihnachtliche Spezialitäten
Jetzt steht die schönste Zeit
für alle Genießer bevor:
Weihnachten. Und was er-
wartet sie bei Dhein? Zum
Beispiel Dhein Stollen – der
vom Institut für Qualitätssi-
cherung von Backwaren e. V.
mit Gold für hervorragende
Qualität ausgezeichnet wur-
de. Natürlich gibt es auch ei-
ne reiche Auswahl an Weih-
nachtsplätzchen. Glückli-
cherweise ist die Vorweih-
nachtszeit lange genug, um
alle Spezialitäten zu probie-

ren. Wenn man seine Liebs-
ten zu Weihnachten verwöh-
nen möchte, liegt das Gute –
wie so oft – ganz nah: Eine
der fünf verschiedenen Stol-
len-Kreationen ist bestimmt
ein willkommenes Geschenk.
Oder eine schöne Auswahl
von Weihnachtsplätzchen.
Und die hausgemachten
Fruchtaufstriche „Dhein
Früchtchen“ versüßen an vie-
len Tagen das Frühstück. Und
wer lieber dem Beschenkten
die süße Qual der Wahl über-
lassen möchte, verschenkt
Gutscheine mit beliebigem
Wert oder für eines der be-
gehrten Frühstücksbuffets.

Großes Jubiläum
2018 feiert die Bäckerei und
Konditorei Dhein ihr 160-jäh-
riges Jubiläum. Auch in Zu-
kunft werden die Menschen,
die hinter dem Namen Dhein
stehen, mit ihrem ganzen
Herzen ihre Handwerkskunst
einsetzen, um ihre Kunden
mit köstlichen Backwaren zu
verwöhnen.

b www.baeckerei-dhein.de

www.baeckerei-dhein.de

Ausgezeichneter
Genuss zum Fest
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Fotos: www.fotografie-schlaupitz.de, www.designfieber.com

www.fotografie-schlaupitz.de
www.designfieber.com
www.baeckerei-dhein.de
www.baeckerei-dhein.de
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„Les Terrasses“ in Differdange (Lux.)
neun Mehrfamilienhäuser | Artau Architekten

BAUEN MIT HOLZ - ÖKOLOGISCH & EFFIZIENT!

INGENIEURHOLZBAU • MEHRGESCHOSSIGER HOLZBAU

SPEZIALBAUTEN • GEWERBE- UND ÖFFENTLICHE BAUTEN

HOLZHAUSBAU • ERWEITERUNGSBAU • DACHEINDECKUNG

Ochs GmbH · Bahnhofstraße 37 · 55481 Kirchberg · Tel. 0 67 63/ 9310-0 · mail@ochs.info · www.ochs.eu

Mobile Schule - IGS in Trier
werk.um Architekten | Fotos: Thomas Ott

DavisKlemmGallery Wiesbaden
KAP Architektur Development, Niels Leineweber

Pebbles-Bar des Hyatt Regency in Düsseldorf
SOP Architekten

Wohnhaus in Mamer (Lux.) | arend+thill Architekten

Mehrfamilienhaus in Frankfurt Westend
Scharnberger / Latrovalis & Meyer Architekten

Ferienresort mit 35 Häusern am Gröberner See
bei Leipzig | Planung: Dominik Agsten

Kirchenpavillon LGS in Landau
bayer | uhrig Architekten

Bei Ochs baut man mit Holz
Azubi des Kirchberger Unternehmens
wurde von der IHK Koblenz ausgezeichnet

Bei der Feierstunde am 20.
September dieses Jahres in
der Rhein-Mosel-Halle in Ko-
blenz wurde Benedikt Müller
von der Ochs GmbH in Kirch-
berg geehrt. Er ist mit einem
hervorragenden Ergebnis den
Weg der Ausbildung zum
Zimmerer gegangen.

„Damit haben Sie die Basis
für Ihren zukünftigen beruf-
lichen Erfolg gelegt“, be-
glückwünschte Susanne
Szczesny-Oßing, Präsidentin
der IHK Koblenz, die jungen
Fachkräfte. Zugleich riet sie:
„Es liegt jetzt an Ihnen, durch
konsequente Weiterbildung
Ihren Weg zu gehen. Nutzen
Sie Ihre Möglichkeiten!“

Benedikt Müller ist der Beste
Geschäftsführer Heinrich
Werner Ochs engagiert sich
für die Ausbildung junger
Menschen und gratuliert sei-
nem Zimmerer herzlich: „Wir
sind besonders stolz: Unser
Absolvent Benedikt Müller
hat die Ausbildung zum Zim-
merer mit der Gesamtnote

,sehr gut' abgeschlossen. Mit
dieser Auszeichnung erfüllt
Herr Müller die Vorausset-
zungen, ein Stipendium für
die Ausbildung zum Zimme-
rermeister zu erhalten.“

Wer heute ausbildet, sichert
sich seine Fachkräfte von
morgen
Die Ochs GmbH ist seit Jahr-
zehnten Garant für eine qua-
litativ hochwertige, fundierte
und praxisorientierte Ausbil-
dung – sie bildet ein festes
Fundament für den weiteren
beruflichen Erfolg.

Das Kirchberger Unter-
nehmen bildet Zimmerer,
Dachdecker, Bauzeichner, In-
dustriekaufleute, Fachkräfte
für Lagerlogistik sowie Fach-
informatiker für Systeminteg-
ration aus und bietet in allen
Ausbildungsberufen ab-
wechslungsreiche Arbeitsin-
halte durch eine Vielzahl in-
teressanter Aufgaben.

Gerne übernimmt die Ochs
GmbH nach erfolgreicher
Ausbildung die ehemaligen

Azubis, denn die eigenen
Nachwuchskräfte entspre-
chen am besten den betrieb-
lichen Anforderungen. Neben
der praktischen Ausbildung
bietet die Ochs GmbH zwei
duale Studiengänge an:
1. Studienbereich Technik,
Holz- und Holzwerkstofftech-
nik mit dem Abschluss Ba-
chelor of Enginieering
(B.Eng.)
2. Bauingenieurwesen mit ei-
ner Berufsausbildung zum
Zimmerer/Zimmerin (HWK)
sowie dem Abschluss Bache-
lor of Enginieering (B.Eng.)

„Unseren Erfolg verdan-
ken wir unseren insgesamt
100 hervorragenden Mitar-
beitern. Jeder Einzelne ist
mitverantwortlich für die
konstant hohe Qualität unse-
rer Produkte“, erklärt Hein-
rich Werner Ochs.

Ochs baut natürlich mit Holz
Kein anderer Werkstoff er-
laubt eine derartige Flexibili-
tät in der Verarbeitung – bei
gleichzeitig hervorragenden

bauökologischen und bau-
physikalischen Eigenschaf-
ten. Der Holzbau ist durch
den nachhaltigen Einsatz des
Naturproduktes Holz auf dem
Vormarsch und findet immer
mehr Liebhaber. Die Projekte
sind sehr abwechslungsreich
– vom Einfamilienhaus in Lu-

xemburg über das sechsge-
schossige Mehrfamilienhaus
im Frankfurter Westend bis
zum Ferienresort bei Leipzig.
Ob im Handwerk oder im In-
genieurwesen bietet die
Branche beste Zukunftspers-
pektiven und spannende Ein-
satzmöglichkeiten.

Geschäftsführer Heinrich Werner Ochs (rechts) ist zurecht stolz
auf seinen ehemaligen Azubi: Benedikt Müller wurde für sein
hervorragendes Ausbildungsergebnis von der IHK Koblenz ge-
ehrt. Foto: Ochs GmbH

mailto:mail@ochs.info
www.ochs.eu
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Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Telefon 0671 378-0 • www.VOBA-RNH.de

Bester Fördermittelberater

Wir freuen uns über die Auszeichnung von Christian Hachmer als „Bester Fördermittelberater“.

Durch die Einbindung staatlicher Fördermittel ermöglichen wir Ihnen ein optimales und

individuelles Finanzierungskonzept.

OOkkttoobbeerr 22001177

IInn ZZuussaammmmeennaarrbbeeiitt mmiitt ddeerr KKffWW BBaannkkeennggrruuppppee uunndd ddeemmGGeennoosssseennsscchhaaffttssvveerrbbaanndd -- VVeerrbbaanndd ddeerr RReeggiioonneenn ee..VV.. eerrhhäälltt

CChhrriissttiiaann HHaacchhmmeerr
VVVVoollkkssbbaannkk RRhheeiinn--NNaahhee--HHuunnssrrüücckk eeGG
iinn der Kategorie Energieeffizienz die Auszeichnung

BBester Fördermittelberater 2016
iimm Fördermittelgeschäft der Volksbanken Raiffeisenbankeniimm Genossenschaftsverband - Verband der Regionen e.V.

AUCH SCHON AUF IHREM
GEHALTSZETTEL ??

Die Sitzgruppe im Park, der Sandkasten
im Kindergarten, die Terrassendiele bei
Freunden, die Pfosten auf der Weide –
hanit® Recyclingprodukte vom Markt-
führer HAHN Kunststoffe treffen Sie
vielerorts an.

Mit der Nachfrage wachsen auch wir.
Mittlerweile arbeiten über 300 Mit-
arbeiter in vier Ländern – Deutsch-
land, Großbritannien, Frankreich und
Kanada – für die HAHN Gruppe. Dies
eröffnet qualifizierten Fachleuten die
Chance, am Aufstieg eines internatio-
nalen Unternehmens teilzuhaben.SIE BEGEGNEN UNS ÜBERALL

HAHNKunststoffeGmbH · Gebäude 1027 · 55483Hahn-Flughafen

Tel. +49 (0) 6543 9886-0 · E-Mail: info@hahnkunststoffe.de

www.hahnkunststoffe.de

Sind Sie bereit für diese Chance?

www.hahnkunststoffe.de/offene-stellen

Rhein-Zeitung.de

Gedruckt oder digital:
Wir kümmern uns um Ihre Werbung!

Unser Team ist für Sie da:
06761/96774-11 · Janina.Haase@Rhein-Zeitung.net
rz-Media GmbH · Aulergasse 10 · 55469 Simmern

Janina HaaseKarl-Ludwig Ochs Beate Grabe Tanja HercheAnton Link
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Neue Menschen braucht
das Land
Leben und Arbeiten im Rhein-Hunsrück-Kreis

Wer einen Platz sucht, an
dem er arbeiten und gut le-
ben kann, der ist sicherlich im
Rhein-Hunsrück-Kreis an der
richtigen Stelle, um danach
zu schauen. Neben dem ho-
hen Freizeitwert der Region
zeigen die Zahlen des statis-
tischen Landesamtes, dass der
Arbeitsmarkt in diesem Be-
reich unseres Landes aktiv ist.
So stieg die Zahl der Er-
werbstätigen von etwas über
40000 im Jahr 1991 auf über
53000 im Jahr 2015. Für Un-
ternehmen ist der Rhein-
Hunsrück-Kreis eine attrakti-
ve Gegend für Investitionen,
die Anbindung an das Bal-
lungszentrum Ludwigshafen-
Frankfurt bietet Raum für Ex-
pansion. Jedes Unternehmen
lebt von seinen Mitarbeitern
und so sind auch im Rhein-
Hunsrück-Kreis zahlreiche
Stellen unbesetzt und Firmen
auf der Suche nach zuverläs-
sigen, gut ausgebildeten Mit-
arbeitern.

Arbeiten, Leben, Wohnen,
das alles geht gut in einem
Teil von Rheinland-Pfalz, der
seine Bevölkerungszahl in den

vergangenen Jahren erstaun-
lich stabil halten konnte. Ein
Zeichen dafür, dass die Le-
bens- und Arbeitsqualität im
Rhein-Hunsrück-Kreis hoch
ist. Die Zukunft sieht ange-
sichts des demografischen
Wandels allerdings ungewiss
aus. Einen Bevölkerungs-
rückgang wird es zwar in
kleinem Umfang auch geben,
entscheidend ist aber eine an-
dere Zahl. Der Anteil der
über 60- und 65-jährigen wird
sich genauso wie in allen an-
deren Landesteilen erheblich
erhöhen. Im Fall des Rhein-
Hunsrück-Kreises geht das
statistische Landesamt davon
aus, dass er von 21,1 Prozent
im Jahr 2013 auf 33,7 Prozent
im Jahr 2035 steigen wird.
Die Herausforderungen, die
dieser Wandel mit sich bringt,
betreffen natürlich auch den
Arbeitsmarkt, der dann mehr
denn je um gute Mitarbeiter
bemüht sein wird. Gute Aus-
sichten also für junge Men-
schen und ihre Familien, die
eine Heimat suchen, die ih-
nen auch in Zukunft attrakti-
ve Bedingungen bietet. JS
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Für junge Menschen sieht die
Zukunft des Arbeitsmarktes im
Rhein-Hunsrück-Kreis durch-
aus vielversprechend aus.
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Auf der Heide 9 - 56291 Niedert
Tel.: 0 67 46 / 85 64 - Fax: 0 67 46 / 85 79
email: info@seus-gmbh.de

Wurst- und
Schinkenspezialitäten
– Großhandel –

www.seus-gmbh.de

Seus GmbH – Wurst-, Spezialitäten- und Hilfsstoffe-Großhandel
Das im Hunsrück (Niedert) beheimatete Unter-
nehmen wurde am 01.01.1993 von Dieter Seus
gegründet. Aus dem kleinen Betrieb mit einer
Kühlzelle und fünf Mitarbeitern ist inzwischen ein
modernes Unternehmen mit einer Niederlassung
in St. Gangloff/Thüringen und einer in Zweibrü-
cken entstanden. Insgesamt werden heute 60
motivierte Mitarbeiter beschäftigt und 21 Kühl-
fahrzeuge zur täglichen Belieferung der Kunden
eingesetzt.

Durch die Übernahme der beiden Betriebe, erwei-
terte sich das Auslieferungsgebiet um den Groß-
raum Jena, Zwickau und Thüringer Wald sowie
das Saarland, die Südpfalz und den Elsass.

Die Produktpalette konnte ummehrere interessan-
te Bereiche für die Produktion erweitert werden.

Angefangen über Konserven und Deckel (diver-
se Konfektionen), Natur- und Kunstdärmen, Rei-
nigungsmittel, Gewürzen, Eitel‘s Gewürz- und
Schnitzelgurken, Eitel‘s Sauerkraut und diversen
Verpackungsformen sowohl für die Fertigung, als
auch für den Verkauf.

Ferner ein umfassendes Programm von Arbeits-
schutz, Bekleidung und Fleischerwerkzeug bzw.
Bedarfsartikeln.

Durch einen der Firma Seus GmbH nahestehn-
den Spezialisten, einem Produktentwickler für

dass Bäckerhandwerk, hat man speziell für den
Snack-Bereich das Sortiment erheblich ausbauen
und erweitern können. Heute ist die Seus GmbH
ein kompetenter Ansprechpartner für Lösungen.

Ausgestattet mit modernster Technik ist die Seus
GmbH für die Zukunft, den Anforderungen des
Marktes für die Zufriedenheit ihrer Kunden, bes-
tens aufgestellt. Das Sortiment wird stetig erwei-
tert und Frische und Spitzenqualität garantiert.

Service, Zuverlässigkeit und Flexibilität sind die
wichtigsten Gebote und erlauben keine Kompro-
misse, so der Inhaber Dieter Seus.

AppZubi2.0

Ja zum Meister!

Lehrstellenradar

Weiterbildung

AppZubi 2.0

stellen-

Lehr-
radar

Unsere Angebote für dich jetzt online!

QR-Code oder Webseite:

Du hast die Wahl!

Kreishandwerkerschaf t Rhein-Nahe-Hunsrück
Handwerkskammer Koblenz

WWW.HWK-KOBLENZ.DE WWW.KHS-RNH.DE

Anzeige

Anzeige

WWW.HWK-KOBLENZ.DE
WWW.KHS-RNH.DE
www.seus-gmbh.de
mailto:info@seus-gmbh.de
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Die Wirtschaftszeitung für Führungskräfte.

Nähere Informationen: Telefon (0261)892 -281

WWiirrttsscchhaafftt iimm nnöörrddlliicchheenn
RRhheeiinnllaanndd--PPffaa

Alle 2 Monate neu!
Rhein-Zeitung.de/wirtschaft-rlp
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Gallscheider Str. 7a · 56281 Dörth · 06747 5978-0
info@z-s-b.de · www.z-s-b.de

Das Plus zählt.

Anzeige

Infoveranstaltung im November
Möglichkeiten und Grenzen flexibler Arbeitszeitgestaltung in kleinen
und mittelständischen Unternehmen

Auf die Gestaltung der Ar-
beitszeit kommen zukünftig
noch größere Herausforde-
rungen zu. Die
Forderung nach
mehr Zeitsouve-
ränität der Be-
schäftigten steht
dabei im Gegen-
satz zu der be-
trieblichen Anfor-
derungen nach kundenori-
entierten Leistungen. Wie

müssen sich Arbeitszeitsyste-
me verändern um diesen An-
forderungen gerecht zu wer-

den und wo sind
hierbei die Gren-
zen? Im Rahmen
unseres Projektes
„Kompetenzar-
beitskreise Identi-
fizieren, Imple-
mentieren und In-

formieren“ sind alle Interes-
sierten herzlich zur Informa-

tionsveranstaltung eingela-
den. Das Projekt wird geför-
dert durch den Europäischen
Sozialfonds (ESF) und das Mi-
nisterium für Arbeit, Soziales,
Gesundheit und Demografie
Rheinland-Pfalz.

Die Veranstaltung findet
am Mittwoch, 29. November
von 15 bis 17 Uhr bei HW
Elektrotechnik GmbH in der
Horst-Uhlig-Str. 4 in Laudert
statt.

Programm

• Begrüßung
• Kurzvorstellung Firma
HW Elektrontechnik GmbH
• Input-Vortrag zum
Thema „Möglichkeiten und
Grenzen flexibler Arbeits-
zeitgestaltung in kleinen
und mittelständischen Un-
ternehmen“

Referentin: Dipl.-Päd. Bet-
tina Tondorf, Fachbereich
Arbeitszeit und Vergütung,

Institut für angewandte Ar-
beitswissenschaft e. V. in
Düsseldorf
• Diskussion
• Abschluss

b Kontakt und Anmeldung:
Regionalrat Wirtschaft
Rhein-Hunsrück e.V.
Koblenzer Straße 3
55469 Simmern
Telefon: 06761/96442-0
Web: www.rhein-hunsrück.de

www.rhein-hunsr�ck.de
mailto:info@z-s-b.de
www.z-s-b.de
Rhein-Zeitung.de/wirtschaft-rlp
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Besuchen Sie uns am Sonntag, dem 07. Januar 2018
zur Eröffnung der Tagespflege, mit einem Tag der offenen Tür
von 10-18 Uhr.

Wünschen Sie bereits jetzt mehr Informationen?
Dann rufen Sie uns an oder besuchen Sie unsere Internetseite.

Reservieren Sie bereits jetzt Ihren Platz für die Tagespflege

TUJA. Ergotherapie. Logopädie.Tagespflege.
Hauptstraße 38-40, 56290 Gödenroth
kontakt@tuja-therapiehaus.de
www.tuja-therapiehaus.de

Im Alltag nicht alleingelassen werden

Das TUJA-Therapiehaus wird um eine Tagespflege erweitert
Das TUJA-Therapiehaus wird um eine Tagespflege erweitert

Ab Januar 2018 stehen 15 Ta-
gespflegeplätze im Herzen
von Gödenroth zur Verfü-
gung. Ganzheitliche Pflege,
lautet das Zauberwort, das
Beate Heinz und Anika
Schmitt sich auf die Fahne ge-
schrieben haben. Die beiden
Therapeutinnen Beate Heinz
(Ergotherapeutin) und Anika
Schmitt (Logopädin) betrei-
ben seit sieben Monaten eine
therapeutische Praxis im Her-
zen von Gödenroth. Ab Janu-
ar wird das Angebot um eine
Tagespflege erweitert.

Um den nötigen Platz zu
akquirieren, zieht der Dorfla-
den, der direkt an die Praxis
grenzt, ein Haus weiter. Die
frei gewordenen Räumlich-
keiten nutzen die Therapeu-
tinnen für die 15 neuen Ta-
gespflegeplätze. „Es ist uns
wichtig, das Angebot auf ei-
ner Ebene zu haben, damit die
Tagesgäste von einem barri-
erefreien Zugang profitieren
können“, erklären die beiden.

Zum Angebot der Tages-
pflege gehört neben einer
modern eingerichteten Küche
sowie Gemeinschafts- und

Ruheräumen auch ein Innen-
hof mit Terrasse und Sitzecke,
der bei gutem Wetter von den
Tagesgästen genutzt werden
kann. „Man kann dort bei-
spielsweise gemeinsam ein
Hochbeet anlegen, welches
dann gemeinsam bepflanzt
und beerntet werden kann“,
sagt Anika Schmitt.

300 Quadratmeter stehen
den beiden Therapeutinnen,
die von elf Mitarbeitern un-
terstützt werden, für Therapie
und Pflege zur Verfügung.
Die Einrichtung folgt einem
therapeutischen Konzept. Die
Philosophie der beiden The-
rapeutinnen lautet: „Die

Menschen, die Hilfe brauchen
nicht nur zu betreuen, son-
dern auch zu fördern.“ Es gibt
immer mehr Senioren und
pflegebedürftige Menschen,
die zwar im Alltag auf Hilfe
angewiesen sind, aber den-
noch gerne im vertrauten
Umfeld ihres eigenen Zuhau-
ses leben möchten.

Von den pflegenden An-
gehörigen fordert dies meist
viel Kraft und Energie. Um die
Tagesgäste im Alltag nicht al-
leine zu lassen sowie die An-
gehörigen zu unterstützen,
bietet TUJA die Tagespflege
an. „Es geht zum einen da-
rum, die Angehörigen zu ent-

lasten. Vor allem aber sollen
Pflegebedürftige betreut und
individuell gefördert wer-
den“, sagen Beate Heinz und
Anika Schmitt. Die Nähe zur
Therapiepraxis kann dabei
von Vorteil sein. In der Ta-
gespflege stehen Gruppen-
aktivitäten im Vordergrund.
„Jeder soll aber nur das mit-
machen, was er möchte und
was er von seinen Fähigkeiten
her leisten kann“, sind sich
Anika Schmitt und Beate
Heinz einig.

Bewegungsübungen oder
Spiele, die die kognitiven Fä-
higkeiten fördern werden in-
dividuell an die Tagesgäste

angepasst. Es geht darum All-
tagsaktivitäten zu fördern. Je
nach Jahreszeit wird dann
auch gebastelt oder geba-
cken. Auch Zeitunglesen ge-
hört zum Programm, damit die
Gäste stets gut informiert sind.
Nach einem gemeinsamen
Frühstück, mit dem der Tag in
der Tagespflege beginnt, wird
auch zusammen zu Mittag ge-
gessen. Kleinere Speisen
können dafür mitunter von
den Gästen selbst angerichtet
werden.

Bevor es später wieder nach
Hause geht, steht noch ein
kleiner Imbiss am Nachmittag
auf dem Plan. Von 8 bis 16.30
Uhr sind die Geschäftsführe-
rinnen und ihre Mitarbeiter im
Einsatz und kümmern sich um
die Tagesgäste. Darüber hi-
naus bietet die Tagespflege
auch einen Fahrdienst an, bei
dem die Tagesgäste abgeholt
und wieder nach Hause ge-
bracht werden.

b Interessenten können sich
unter Telefon 06762/9367755
anmelden. Weitere Infos:
www.tuja-therapiehaus.de

Foto: pressmaster - Fotolia

www.tuja-therapiehaus.de
tuja-therapiehaus.de
www.tuja-therapiehaus.de
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s Fördermittel der KfW

Nutzen Sie neue Möglichkeiten.

Wer innovativ ist und die Digitalisierung vorantreibt, hat beste Chancen imWett-
bewerb von morgen. Mit Förderkrediten von Sparkasse und KfW können Sie neue
Geschäftsmodelle, Prozesse und Produkte günstig finanzieren.

Mutig in die Zukunft
Mittelständische Unternehmen sind gut darin, Neuland zu betreten. Sie sind
innovativ und sichern dadurch ihre Position imWettbewerb. Heute sind Innova-
tionen oft mit digitaler Technologie verbunden. Ob Industrie 4.0, digitale Dienst-
leistungen oder Apps: Überall warten neue Möglichkeiten, aber auch ganz neue
Herausforderungen.

Für Investitionen in jeder Größenordnung
Der Kreditbedarf kleiner Unternehmen beginnt häufig bei wenigen Tausend Euro.
Bei allen Krediten profitieren Sie von günstigen Zinssätzen. Besonders vorteil-
haft wirkt sich zudem das historisch niedrige Zinsniveau aus. Dadurch rechnen
sich die Investitionen in die Zukunft Ihres Unternehmens jetzt umso schneller.

Jedes Jahr zumWeltspartag veröffentlicht der Deutsche Sparkassen- und Giro-
verband das Vermögensbarometer mit dem Titel „Die Deutschen und ihr Geld“. Es
beinhaltet die wichtigsten Ergebnisse einer repräsentativen Umfrage zum Thema
Finanzen.

Zufriedenheit erreicht Höchststand
Die aktuelle Studie zeigt auf, dass 59% der Deutschen ihre finanzielle Situation
als gut oder sehr gut bezeichnen. Es handelt sich dabei um den höchsten Wert seit
zehn Jahren. Besorgt zeigen sich 75% der Befragten über die Niedrigzinspolitik
der EZB. Klassische, zinsabhängige Anlageformen bringen kaum noch Ertrag. Dies
führt zu einer Veränderung beim Sparverhalten. Die Menschen sehen Sachwerte
als besonders geeignet an. Ganz vorne auf der Beliebtheitsskala stehen die selbst-
und fremdgenutzte Immobilie sowie Aktien und Investment-/Immobilienfonds. Bei
der Frage nach den wichtigsten Faktoren beim Vermögensaufbau landet der Aspekt
der Sicherheit nach wie vor auf Rang eins, während die Rendite nur als nachrangig
betrachtet wird.

Betriebliche Altersvorsorge, Riester und Vermögenswirksame Leistungen -
erstaunlich wenig genutzt
Auffallend ist, dass ein Drittel der Menschen keine Vermögenswirksamen Leistungen
nutzt, obwohl es hier Zuschüsse vom Arbeitgeber und gegebenenfalls staatliche
Zulagen gibt. Ähnlich ist es bei der Altersvorsorge: etwa ein Viertel der Deutschen
hat hier noch keine Maßnahmen ergriffen und beabsichtigt das auch nicht. Dabei
ist der Anteil ohne zusätzliche Altersvorsorge bei jungen Menschen unter 30 Jah-
ren mit 36 Prozent besonders hoch. Gerade hier wäre es aufgrund der sich abzeich-
nenden demografischen Veränderungen aber angesagt.

Sparkassen genießen Vertrauensvorsprung
Bei der Frage nach dem Vertrauen entfällt der höchste Anteil der Nennungen in
der Kategorie sehr hohes/hohes Vertrauen auf die Sparkassen - im Jahr 2017 mit
insgesamt 48 Prozent.

Sparen - aber richtig.

Schon gewusst?

• den Kreditantrag stellen Sie bei Ihrer Sparkasse, nicht bei der KfW
• Sie bezahlen keine Bereitstellungsprovision
• Sie profitieren von langen Abruffristen
• starten Sie Ihr Vorhaben erst, nachdem Sie den Kreditantrag gestellt haben
• Ihren Kredit bekommen Sie zu 100% ausgezahlt
• Sie können Ihren Kredit nach Vorhabensfortschritt in einer Summe oder in
kleineren Teilbeträgen abrufen

Verbundenheit
ist einfach.

Wenn der Finanzpartner die Wirtschafts-
und Lebensräume der Menschen fördert,
die hier leben und arbeiten.

Kreissparkasse
Rhein-Hunsrück

sFoto oben:
Die im Jahre 2007 gegründete HMPtechnologie GmbH entwickelt modernste, lasergestützte 3D-
Prüfsysteme für die fertigungsintegrierte Digitalisierung von Bauteilen. Das in Halsenbach ansässige
Unternehmen gehört heute zu den Technologieführern in diesem wachsenden Marktsegment und
liefert seine Anlagen und Maschinen weltweit in die Automobil-, Windkraft- und Elektronikindustrie.
v.l.n.r.: HMPtechnologie-Geschäftsführer Jürgen Krebs, Firmenkundenberater Björn Henrich

Foto oben:
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Abteilung Private Banking v.l.n.r.:
Friedhelm Kunz, Sarah Querbach, Winfried Kölzer, Marc-Oliver Weber, Elvira Friedrich, Nico Kreutz,
Birgit Krämer, Markus Vollrath, Benedikt Thomas

s Vermögensbarometer 2017
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Worldwide Business direkt vor der Haustür!

Seit mehr als 80 Jahren beliefern wir weltweit Automobilindus-
trie und Maschinenbau. Unsere Drehteile sorgen dafür, dass die
Hydraulik in Baggern funktioniert, Gepäckbänder an Flughäfen
rundlaufen und dass Hinterachsen und Getriebe in PKWs kein Öl
verlieren. Unsere Kunden vertrauen auf unsere Innovationskraft

und Flexibilität, auf Qualität und Lieferfähigkeit. Dabei verlieren wir
nicht den Blick für die Region, der wir uns auch in der 3. Gene-
ration eng verbunden fühlen.

Heinrichs & Co. KG | Dorweiler | 56290 Dommershausen

www.heinrichs.de

… hier sind w
ir

zu Hause!

heinrichs drehteile – Verantwortung für die Zukunft der Region
Für das Familienunternehmen sind Nachhaltigkeit und Engagement gelebte Werte

Es ist nicht gerade der ver-
kehrsgünstigste Standort, den
sich Großvater Wilhelm Hein-
richs für seinen Betrieb zur
Herstellung von Drehteilen
ausgesucht hatte.

Besonders in heutigen Zei-
ten, in denen eine schnelle
und günstige Belieferung für
Kunden eine Selbstverständ-
lichkeit ist, in denen sich Fir-
men entlang der Autobahn
reihen und Gewerbegebiete
wie Pilze aus dem Boden
schießen – da ist man über-
rascht, in einem kleinen
Hunsrück-Ort auf ein Unter-
nehmen zu treffen, welches
Teile für den Weltmarkt fertigt
und die Großen der Automo-

bilindustrie und des Maschi-
nenbaus beliefert.

Und doch hat sich heinrichs
drehteile in der Branche längst
einen Namen gemacht, der für
Qualität und Zuverlässigkeit
steht. Selbstverständlich gel-
ten die herausfordernden
Maßstäbe der anspruchsvollen
Kunden – hervorragende Pro-
duktqualität, pünktliche Be-
lieferung, einwandfreie Per-
formance in allen Prozessen.
Aber es gelten seit mehr als 80
Jahren auch die Maßstäbe ei-
nes Familienunternehmens.
Dazu gehören nachhaltige
Strategien, verlässliche Ent-
scheidungen und langjährige
Beziehungen zu Lieferanten

und Geschäftspartnern vor
Ort. Es wird Wert gelegt auf
einen respektvollen Umgang
und ein kollegiales Miteinan-
der und in den Leitlinien des
Unternehmens findet selbst
der Spaß an der Arbeit seinen
Platz. Ein Bündel an sozialen
Leistungen, die Vereinbarkeit
von Familie und Beruf und die
Möglichkeiten persönlicher
Entwicklung sind ebenso Teil
der gewachsenen Unterneh-
menskultur wie der Bereich
Aus- und Weiterbildung.

Engagement auf Ausbil-
dungsmessen, Patenschaften
mit Schulen und Praktika zur
Berufsorientierung gehören
für Heinrichs zu einem ver-
antwortungsvollen Unterneh-
mertum ebenfalls dazu, wie
die Unterstützung ehrenamt-
lichen Engagements und so-
zialer Projekte in der Region.
Die 3. Generation ist über-
zeugt: Nur so ist es möglich,
jährlich fast 100 Millionen
Drehteile zu fertigen und da-
bei regelmäßig unter den Top-
Lieferanten zu sein, mit nahe-
zu 0 Fehlern und herausra-
gender Lieferfähigkeit.

Daten und Fakten

· Mitarbeiter: 140
· Auszubildende: 12
· Spezialität: Verschluss-

schrauben mit Dichtring
· Volumen: 100 Millionen

Drehteile/Jahr
· Zertifizierungen:

ISO14001, ISO/TS 16949
· Exportquote: 30 %;

Kunden in 35 Ländern
weltweit

· 50 Mehrspindel-,10 CNC-
Einspindeldrehautomaten

· DIN-Teile | Werknormteile |
Zeichnungsteile

· Prototypen | Kleinserien |
Großserien | Baugruppen

· Serienfertigung:
ø 2,5 -160 mm

„Create your own future“ – Auszubildenden bietet heinrichs
drehteile eine langfristige Perspektive in der Region.

Präzision im kleinsten Detail – hier ist Fachwissen gefragt.
Fotos: Heinrichs

www.heinrichs.de
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Mechanik, Pneumatik, Elektronik -
was treibt SIE an?

www.hahnautomation.com/karriere

HAHN Automation setzt auf den eigenen Nachwuchs
Mit mehr als 25 Jahren Erfahrung hat sich die HAHN Automation GmbH zu einem der führenden Hersteller von
Spezialmaschinen für die automatisierte Fertigung entwickelt

Die Spezialmaschinen der
HAHN Automation GmbH
sind ganz auf die Bedürfnisse
der Kunden abgestimmt.
Namhafte Automobilherstel-
ler und deren Zulieferer sind
die Hauptkunden von HAHN
Automation, die darüber hi-
naus ihr Know-how auch in
der Konsumgüterindustrie
einsetzen kann. Als Kom-
plettanbieter umfassen die
Leistungen alle Schritte zur
fertigen Maschine. Über die
Projektentwicklung, mecha-
nische und elektrische Konst-
ruktion, Softwareentwick-
lung, mechanische und elekt-
rische Montage, Inbetrieb-
nahme bis zum After-Sales-
Service erhalten die Kunden
alles aus einer Hand.

Insgesamt beschäftigt das
Unternehmen weltweit 600
Mitarbeiter, von denen 360
am Hauptsitz in Rheinböllen
tätig sind und das Unterneh-
men zu einem der wichtigsten
Arbeitgeber im Rhein-Huns-
rück-Gebiet machen. Neben
den drei deutschen Standor-

ten Rheinböllen, Reinheim
und Wiehl ist die HAHN Au-
tomation auch in der Schweiz,
in Tschechien, der Türkei, in
den USA, in China, Kroatien
und Mexiko vertreten.

Die eigene Ausbildung hat
für HAHN Automation einen
besonders hohen Stellenwert,
denn sie baut auf ihre selbst
ausgebildeten Nachwuchs-
kräfte. Zurzeit sind 40 Auszu-

bildende in den Berufen Me-
chatroniker, Industriemecha-
niker, Zerspanungsmechani-
ker, Elektroniker, Informatik
und Industriekaufleute be-
schäftigt. Die Chance, nach
der Ausbildung weiterbe-
schäftigt zu werden, ist über-
durchschnittlich hoch. Ein
Drittel aller Mitarbeiter star-
teten bei HAHN Automation
ins Berufsleben. Um den ei-

genen Nachwuchs zu sichern,
hält das Unternehmen engen
Kontakt zu regionalen Schu-
len, nimmt regelmäßig an Be-
ratungsveranstaltungen für
Schulabgänger teil und orga-
nisiert Sportveranstaltungen
sowie den HAHN-Automati-
on-Robotik-Cup, einen Ein-
steiger-Robotik-Wettbewerb.
An dem Wettbewerb nehmen
technikbegeisterte Schüle-
rinnen und Schüler aller Al-
tersklassen teil, die ihre im
Vorfeld programmierten Ro-
boter konkurrieren lassen.
Neben dem sportlichen Wett-
bewerb und dem Spaß an Ro-
botik und Programmieren,
dient die Veranstaltung als
Austauschplattform für Schü-
ler, Eltern, Lehrer und Inte-
ressierte.

Da HAHN Automation die
Mitarbeiterzufriedenheit be-
sonders am Herzen liegt, wur-
de vor ein paar Jahren das
MyHAHN-Team ins Leben
gerufen, das aus Mitarbeitern
aller Bereiche der verschie-
denen Niederlassungen be-

steht und außerbetriebliche
Aktivitäten organisiert. Au-
ßerdem fungiert das Team als
Ansprechpartner für Mitar-
beiter und nimmt Anregun-
gen und Verbesserungsvor-
schläge entgegen, die den Ar-
beitsalltag erleichtern oder
attraktiver gestalten. Das Be-
triebliche Gesundheitsma-
nagement HAHNfit ist mehr
als der berühmte Obstkorb in
der Kantine oder das wö-
chentliche Rückentraining:
Vielmehr geht es um eine ge-
sundheitsfördernde Unter-
nehmenskultur, ergonomi-
sche Arbeitsplätze und Ver-
anstaltungen, die Mitarbeiter
zu einem gesünderen Ver-
halten anregen sollen. Dafür
wird ein halbjährlich wech-
selndes Sport- und Gesund-
heitsprogramm angeboten
und die Teilnahme mit einem
eigenen Prämienprogramm
belohnt. Neben den positiven
gesundheitlichen Effekten
werden das Gemeinschafts-
gefühl und der Zusammenhalt
zwischen Kollegen gefördert.

Am Hauptsitz in Rheinböllen finden viele Menschen aus der Re-
gion einen Job. Foto: Hahn group
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Wir suchen zuverlässige Teamplayer! Bewirb dich jetzt!Wir suchen zuverlässige Teamplayer! Bewirb dich jetzt!

25 Jahre
meisterhaft
im Detail
Demoler in
Kastellaun: Zukunft
des Betriebes ist
durch Nachfolge
gesichert

Dienstleister am Bau – so be-
schreibt Inhaber Christof Link
sein Unternehmen. Und damit
auch seinen Anspruch an Pro-
fessionalität und Zuverlässig-
keit im Dienste seiner Kun-
den. Seit 25 Jahren ist das
Kastellauner Unternehmen
Demoler sowohl für private als
auch für gewerbliche Bauher-
ren ein Partner, der höchste
Qualität aus einer Hand lie-
fert.

Hinter der Beschreibung
steckt ein breites Spektrum an
Gewerken. Neben klassischen
Malerarbeiten bietet Demoler
die ganze Vielfalt der Raum-
und Fassadengestaltung: von
der kreativen Arbeit mit Putz
und Stuck, über die Beratung

zu Bodenbelägen durch er-
fahrene Fachleute und pro-
fessionelle Verarbeitung, bis
hin zu Komplettsanierungen.

Ein engagiertes und hoch
qualifiziertes Team
Eine wichtige Kompetenz ist
auch der bauliche Brand-
schutz. Die Experten analy-
sieren und planen alle Maß-
nahmen zur Brandvorbeu-

gung und Brandbekämpfung.
Verwurzelt im Hunsrück, ist
Demoler über die Jahre an
und mit den Anforderungen
gewachsen. Um ein gleich-
bleibend hohes Niveau der
Leistungen zu gewährleisten,
sind die mittlerweile rund 40
Mitarbeiter sorgfältig ausge-
sucht. Und Demoler bildet in
den Berufen Maler & Lackie-
rer, Maurer & Putzer sowie im

kaufmännischen Bereich den
eigenen Nachwuchs aus.

Insbesondere für einen
Handwerksbetrieb ist es be-
sonders wichtig, das Vertrau-
en der Kunden auch in Zu-
kunft zu rechtfertigen. Umso
mehr freut es Christof Link
und seine Ehefrau Waltraud,
dass die nächste Generation
schon bereitsteht, den Famili-
enbetrieb weiterzuführen.

Sohn Oliver arbeitet im Un-
ternehmen als Maler- und La-
ckierermeister und ist ebenso
wie Tochter Annika, studierte
Betriebswirtin, Teil der Ge-
schäftsleitung.

b DEMOLER GmbH
Opelstraße 2
56288 Kastellaun
Telefon: 06762 407750
www.demoler.de

Ein eingespieltes Team mit sichtbarer Freude an der Arbeit (von links): Annika, Christof, Oliver sowie Waltraud Link. Foto: Feldmann

www.demoler.de
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Leckeres zu Weihnachten
Der Schinderhannes Stollen der Bäckerei Jung ist eine Sünde wert!

Mit Feiertagen verbinden wir
oft eine bestimmte Speise oder
ein besonderes Gebäck. Der
Stollen ist für die meisten das
leckere Symbol für die Weih-
nachtszeit. Und die Vorfreude
auf die Köstlichkeit hat sich in
diesem Jahr besonders ge-
lohnt.

Die besondere und einzig-
artige Kreation der Bäckerei
Jung hat alles, was zu einem
guten Stollen gehört – und
noch mehr, das ihn zu einem
echten Hunsrücker Original
macht. Dabei wird er seinen
Genießern deutlich besser
schmecken als viele der Taten
seines Namensgebers. Der
Mythos sagt dem Schinder-

hannes zwar Hilfsbereitschaft
und Gerechtigkeitssinn nach,
er habe aber die Reichen be-
stohlen, um den Armen zu
helfen. Abgesehen von eini-
gen spendablen Trinkgelagen
sind jedoch eher seine Ver-
brechen belegt...

Beste Zutaten für höchsten
Genuss
Das Ungewöhnliche, etwas
Andere, fasziniert damals wie
heute. Und damit hat der
Schinderhannes Stollen wie-
derum genau den richtigen
Namensgeber. Da sind zum
Beispiel die weiße Schokola-
de, die getrockneten Apriko-
sen und ein Hauch Vanille, die

unsere Sinne verzaubern. Aus
guten Zutaten wird bestes
Backwerk. Seit 1898 steht die
Bäckerei Jung für hohen
handwerklichen Anspruch
und die Liebe zum Backen.
Die Meister der Bäckerei set-
zen ihre ganze Leidenschaft
fürs Backen ein, um immer et-
was Besonderes herzustellen.
Und weil er so gut ist, macht
der Schinderhannes Stollen
auch als Geschenk Freude.
Denn was gibt es Schöneres,
als in der Weihnachtszeit sei-
ne Liebsten mit etwas zu ver-
wöhnen, das mit Liebe und
Leidenschaft gemacht ist?

b www.jung-back.de

Foto: Bäckerei Jung

Sportlich in den besten Händen
Messerich bietet neuen Fitness-Service

Fit und gesund möchten wir
alle sein – doch insbesondere
in den Wintermonaten fällt
Sport besonders schwer.
Grund genug für Jeanette
Lüpkemann, Geschäftsführe-
rin von Messerich, sich Ge-
danken über ein maßge-
schneidertes Angebot für ihre
Kunden zu machen.

Seit kurzem gibt es nun das
AktivCoach Programm, ein
Pulsfrequenz gesteuertes
Training. Ziel ist die Verbes-
serung der Ausdauer und da-
mit der allgemeinen Gesund-
heit. Die Wahl der Sportart ist
individuell: Laufen, Radfah-
ren, Walken, Schwimmen.

Check sorgt für individuelle
Planung
Am Anfang steht der Herzra-
tenvariabilität (HRV)- Test.
Klingt kompliziert, ist aber ei-
ne einfache Pulsmessung bei
tiefen Atemzügen, um die
Stressregulationsfähigkeit zu
ermitteln. Dann folgt ein Be-
lastungstest am Ergometer.
Mit dem Ergebnis wird ein in-
dividueller und damit effizi-
enter Trainingsplan erarbei-
tet. Das Programm ist für ge-
sunde Menschen gleich wel-

chen Alters geeignet und läuft
acht Wochen – in dieser Zeit
kann man eine Menge für die
Fitness und damit für die Ge-
sundheit tun.

Jeanette Lüpkemann hat
sich davon selbst überzeugt:
„Am Anfang fand ich einige
Trainingseinheiten zu leicht.
Aber der Wechsel von an-
strengenderen und leichteren
Einheiten brachte kontinuier-

lich Fortschritte, ohne mich zu
überfordern.“ Die Fortschritte
zeigt ein zweiter Test nach
den acht Wochen – die per-
fekte Motivation, weiterzu-
machen.

b Messerich Mode KG
Schloßstr. 17-19
55469 Simmern
Telefon: 06761/7036
www.messerich-mode.de

Foto: Tina Ewald

WWIIEE FFIITT BBIISSTT
DDDUUUWWWIIIRRRKKKLLLIIICCCHHH???

INTERSPORT AKTIV COACH
Innerhalb von nur 20 Minuten erstellen wir deinen persönlichen
Trainingsplan. Dieser ist individuell auf deinen gesundheitlichen
Status abgestimmt.

Für die ersten 10 Tester:20,- 7 anstatt 39,99 7

www.messerich-mode.de
www.jung-back.de
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Digital – Modern – Für Sie vor Ort
Höffling Pies Müller Bollinger Steuerberatungsgesellschaft in Boppard, Oberwesel und Simmern

Höffling Pies Müller Bollinger
Steuerberatungsgesellschaft
Als modernes in der Region
Rhein-Hunsrück ansässiges
und verwurzeltes Dienstleis-
tungsunternehmen bieten wir
unsere Beratungsleistungen
über unsere Kanzleistandorte

Boppard, Oberwesel und
Simmern/Hunsrück an. Hier
sind wir mit 6 Steuerberatern
und Wirtschaftsprüfern,
Fachberater für Sanierung
und Insolvenzverwaltung
DStV e. V. sowie Fachberater
für internationales Steuerrecht

und einem Team erfahrener
fachlicher Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter für unsere
Mandanten tätig.

Schon heute die Zukunft
einläuten
Digitalisierung, papierloses

Büro, schneller mobiler Da-
tenaustausch und moderne
Medien – für uns keine Zu-
kunftsmusik sondern unser
Angebot für die optimale Zu-
sammenarbeit zwischen
Mandant und Berater.

Service Qualität
Wir bieten erfolgreiche, effi-
ziente und lösungsorientierte
Beratungsleistungen in einem
Umfeld, das die Mandanten
als wohltuend empfinden und
ihnen das positive Gefühl ver-
mittelt, bei uns bestens auf-
gehoben zu sein.

Ein solches Umfeld mit her-
vorragenden und angenehm

überraschenden Service-
maßnahmen zu schaffen und
zu halten, verstehen wir als
eine unserer wesentlichen
Aufgaben.

Unsere Stärken – Ihr Nutzen
Innerhalb der steuerlichen
und betriebswirtschaftlichen
Beratung haben wir in lang-
jähriger Erfahrung spezielle
Stärken entwickelt. Unsere
Stärken konzentrieren sich auf
passgenaue Beratung unserer
mittelständischen Mandan-
ten, nämlich Personenunter-
nehmen und Gesellschaften
und den dahinter stehenden
Menschen.

Foto: Fotolia

Höffling Pies
Müller Bollinger

KG

Steuerberatungsgesellschaft
Boppard - Oberwesel - Simmern

Aus der Region - Für die Region

56154 Boppard
Oberstraße 64
Tel: +49 6742 8054-0

55430 Oberwesel
Rathausstraße 1A
Tel: +49 6744 9300-0

55469 Simmern
Vor dem Tor 2
Tel: +49 6761 91578-0

info@hpmb-steuerberatung.de
www.hpmb-steuerberatung.de

Schönheit nicht nur fürs Bad
Schmitt Bauunternehmung gestaltet individuelle Räume mit Fliesen

Das Bad ist der erste und der
letzte Raum, den man am Tag
betritt. Sicher einer der Grün-
de, weshalb die Gestaltung
des Bades heute eine so große
Bedeutung hat. Fliesen prä-
gen die Atmosphäre eines
Raumes, sie verleihen ihm
Einzigartigkeit. Die Vielfalt
von Farben, Oberflächen,
Formaten und Mustern er-
möglichen Individualität ganz
nach den Bedürfnissen der
Bauherren.
„Stil heißt Schönheit in einfa-
chen Dingen entdecken“ (An-
drée Putmann)

Ellen Steigerwald ist Dip-
lomingenieurin und verbindet
das Fachwissen über Material
und Möglichkeiten mit dem
Gefühl für Gestaltung. Wie
alle guten Gestalter weiß auch
die versierte Beraterin, dass
die größte Kunst in der Ein-
richtung gerade in der Ein-
fachheit liegt.

Fliesenstudio zeigt die Vielfalt
derMöglichkeiten
Mit Fliesen lassen sich heute
grenzenlose Akzente setzen:
Aktuelle Trends, klassische
Designs, zeitlose Eleganz, ex-

travagante Highlights – prak-
tisch für jede Gestaltungsidee,
für jeden Raum findet sich das
richtige Format und Design.
Das Schmitt-Fliesenstudio
zeigt diese Vielfalt und er-
möglicht es, Materialen und
Designs in alle Ruhe auszu-
wählen.

Damit sich der Kunde im
wahrsten Sinne des Wortes ein
Bild von der Gestaltung ma-
chen kann, wird auf Wunsch
auch eine 3-D-Planung er-
stellt. Denn schließlich geht es
um eine Entscheidung, die
viele Jahre Freude machen
soll.

Das Schmitt-Beratungs-
team weiß: Gute Produkte
kann man überall kaufen.
Aber die anspruchsvolle Ver-
wendung erfordert Erfahrung
und Einfühlungsvermögen.
Mit ihrer langjährigen Erfah-
rung und ihrer Kompetenz
können die hoch qualifizierten
Fachleute optimale Gestal-
tungen auch bei schwierigen
Voraussetzungen – zum Bei-
spiel in Altbauten - realisieren.

Schmitt Bauunternehmung
ist für alle Arbeiten rund ums
„Bauen“ - und als Fliesenle-
ger-Meisterbetrieb bekannt.

Ob kleine Renovierungen oder
komplette Bäder, Fliesen in
Innenräumen oder im Außen-
bereich – mit der eigenen

Kompetenz und einem Netz-
werk von weiteren Fachun-
ternehmen kann Schmitt alle
Gewerke abdecken. Damit
nutzen die Kunden professio-
nelle, zuverlässige Leistungen
aus einer Hand.

b Johann Schmitt Bauunter-
nehmung GmbH& Co. KG
Rosenstraße 4
55494 Liebshausen
Telefon: 06764/92220
Web: www.schmitt-bau.com

Rosenstraße 4
55494 Liebshausen
Tel. 06764 92 22-0
schmitt-bau.com

Montag bis Freitag:
9.00 bis 12.30 Uhr
und 14.00 bis 17.00 Uhr
Samstag:
9.00 bis 12.00 Uhr
oder nach Vereinbarung.

Öffnungszeiten

Im Fliesenstudio in Liebshausen können die Kunden einen ersten
Eindruck von ihrem neuen Traumbad gewinnen. Foto: Feldmann

schmitt-bau.com
www.schmitt-bau.com
mailto:info@hpmb-steuerberatung.de
www.hpmb-steuerberatung.de
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Autorisierter Mercedes-Benz Service und Vermittlung · August-Horch-Str. 20 · 55469 Simmern · Tel.: 06761/854-0 · www.ahg-rhein-hunsrueck.de

E-Klasse Cabriolet.
Das neue

Masterpiece of Intelligence.

Das E-Klasse
T-Modell.
Masterpiece of Intelligence.

Der GLC.
Auf jedem Gelände in seinem Element.

Limousine.
Die neue S-Klasse

Feel Intelligent Drive.

Ihr guter Stern im Rhein-Hunsrück-Kreis

AHG Rhein-Hunsrück

www.ahg-rhein-hunsrueck.de
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ERN Simmern – der Mensch
im Mittelpunkt
Der mittelständige Betrieb hat ein Angebot wie ein Großunternehmen

„Es sind die Menschen, die
im Mittelpunkt eines Unter-
nehmens stehen müssen: Als
Kunden ebenso, wie als Mit-
arbeiter!“ Diese Erkenntnis
hat ERN erfolgreich zum Prin-
zip des unternehmerischen
Handelns gemacht. Dem
prägnanten Schriftzug ERN
begegnet man auf den Bau-
stellen großer Unternehmen
ebenso wie bei privaten
Hausbauten.

Das Angebot des mittel-
ständischen Betriebes liest
sich wie das eines Großun-
ternehmens: Elektrotechnik,
Nachrichtentechnik, Daten-
technik, Steuerungstechnik,
Photovoltaik, Sicherheits-
technik. „Das Leistungs-
spektrum eines Großkonzerns
und die Flexibilität eines re-
gionalen Mittelständlers“,
fasst es Geschäftsführer Egon
Göttel zusammen.

Kurze Entscheidungswege
Jeder der acht ERN-Projekt-
leiter ist für alle Auftragsde-
tails verantwortlich. Davon
profitieren nicht nur gewerb-
liche Auftraggeber. Für pri-
vate Bauherren plant ERN
beispielsweise aber auch nur
die Elektrotechnik eines Hau-
ses und übernimmt die Ab-
nahme der Installation. Damit
können die Kunden kosten-

sparende Eigenleistung mit
höchstmöglicher Sicherheit
kombinieren.

Optimales Arbeitsumfeld für
qualifizierte Mitarbeiter
„Wir haben uns sehr viele Ge-
danken darüber gemacht, wie
wir qualifizierte Kräfte finden
können. Der erste Schritt ist
natürlich: Selbst ausbilden!“
berichtete Egon Göttel. ERN
hat derzeit 26 Auszubildende
bei 125 Mitarbeitern – eine
sehr hohe Quote. Dazu gehö-
ren seit Kurzem auch zwei
Flüchtlinge. Sie werden durch
ein zusätzliches Berufsschul-
jahr vor dem eigentlichen
Einstieg in die Ausbildung
gefördert.

Ein weiterer junger Mann
ist als Helfer im Unternehmen
beschäftigt und ein Vierter ar-
beitet sich mit Unterstützung
von ERN als hoch qualifizier-
ter Ingenieur in die spezifi-
schen Anforderungen seines
Berufes in Deutschland ein.
Egon Göttel sieht die Chan-
cen, die in einer erfolgreichen
Integration liegen – für sein
Unternehmen und die Ge-
sellschaft.

„Bis jetzt läuft alles sehr
gut. Die Männer sind hoch
motiviert und fleißig.“ Die
Flüchtlinge kommen aus Sy-
rien und dem Iran und sie

schätzen die Möglichkeiten,
die ihnen die Arbeit gerade in
einem handwerklichen Be-
trieb bietet. Eine Wertschät-
zung, die Egon Göttel gerne
mehr jungen Menschen für
ihren beruflichen Weg ver-
mitteln möchte.

Das Handwerk bietet
vielfältige Perspektiven
„Früher hat man gesagt:
‚Handwerk hat goldenen Bo-
den‘ – tatsächlich gilt das heu-
te mehr denn je. Handwerk-
liche Berufe werden fachlich
immer anspruchsvoller. Und
die Unternehmen tun sehr
viel, um auch das Arbeitsum-

feld attraktiv zu machen. Gu-
te Bezahlung, Weiterbildung,
ein familiäres Klima. Die Be-
rufe sind abwechslungsreich
und bieten viele Möglichkei-
ten für die individuelle be-
rufliche Entwicklung.“ ERN
ist das beste Beispiel dafür.
So übernehmen erfahrene
Mitarbeiter die Patenschaften

für junge Gesellen und Aus-
zubildende. Und mittlerweile
sind bereits 25 ERN-Mitar-
beiter Gesellschafter. Erfah-
rung wird hoch geschätzt.
„Wir freuen uns, wenn lang-
jährigen Kollegen noch ein
paar Stunden bei uns arbei-
ten möchten. Ein erfahrener
70 jähriger Bauleiter sieht
Probleme vielleicht schneller
als mancher junge Kollege.“
Egon Göttel lacht. „Mein
Schwiegervater hat immer
gesagt: Junge Leute fegen
schneller – aber die Alten wis-
sen, wo der Dreck liegt!“ te

b ERN Elektrosysteme
Rhein-Nahe GmbH
Im Boorstück 5
55469 Simmern
Telefon: 06761/936 30
Internet: www.ern-simmern.de
Mehr zu ERN und dortige Karri-
erechancen erfährt man auf der
Internetseite oder direkt
über den QR-Code.

Bei ERN in Simmern steht der Mensch im Mittelpunkt der Technik. Fotos: Tina Ewald

16 20 30 40 50 60 67 70

1. Langzeitkonto mit flexiblen Entnahmen (z. B. während einer Weiterbildung zum Meister) me

Lebensarbeitsmodell der ERN

Phasen
der
ERN

Gesundheits-
förderung

Alters-
vorsorge

Lebensarbeits-
zeitwertkonto

22.. VVoorrrruuhheessttaannddssrreennttee mmiitt ffeesstteerr EEnnttnnaahhmm

Ansparphase
VVeerrrriinnggeerrttee
AArrbbeeiittsszzeeiitt Zusatz Job

Weiterbildung, Spezialisierung

Verantwortung über Projekte

"Ausbildungsphase" für Gewerbliche und Bauleiter

Patenschaft für junge Gesellen

Ruhestand

betriebliche Zusatzkrankenversicherung (Zahnersatz, Zahnbehandlung, Vorsorge, Sehhilfe)

Herz-Kreislaufprävention

Fitnesstraining

Betriebsarzt (individuelle Empfehlung)

betriebliche Altersvorsorge

Rentenzahlung

Auszubildender Junggeselle Geselle, Meister, Techniker

Ausbildung

www.ern-simmern.de
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Schnell, wirtschaftlich
und nachhaltig.

Bauen mit

System

konzipieren bauen betreuen
www.goldbeck.de

GOLDBECK Südwest GmbH, Niederlassung Koblenz, 56072 Koblenz,
Im Metternicher Feld 42, Tel. +49 261 921467-0, koblenz@goldbeck.de

Goldbeck blickt positiv in die Zukunft
Koblenzer Niederlassung schließt Geschäftsjahr mit einer Bauleistung von 42 Millionen Euro ab

Konzipieren, Bauen und Be-
treuen von Gewerbeobjekten
sind die Säulen des Erfolgs
von Goldbeck. An der Ge-
samtleistung von 2,45 Milli-
arden Euro im Geschäftsjahr
2016/17 waren die 37 Mitar-
beiter der Niederlassung Ko-
blenz mit 42 Millionen Euro
beteiligt. „Im aktuellen Ge-
schäftsjahr haben wir regio-
nal weiter Fuß gefasst“, sagt
Niederlassungsleiter Marco
Bayer.

Zu den Projekten des ver-
gangenen Geschäftsjahres
gehört eine Lkw-Wasch-Halle
sowie ein Bürogebäude für
die SVG Rheinland eG in Ko-
blenz. Für die Wolfcraft
GmbH, einem Mitbegründer
der deutschen Heimwerker-
branche, entstand in Kempe-
nich eine neue Logistikhalle,
eine weitere für das Um-
zugsunternehmen Clemens
Erben. Eine Produktionshalle
mit Büro für den Dreh- und
Frässpezialisten EMDE baute
Goldbeck am neuen Firmen-
standort des Unternehmens in
Singhofen. Aktuell baut Mar-
co Bayer mit seinem Team ei-

ne neue Verwaltung sowie
das Zentrallager der Ge-
würzmühle für den Gewürz-
hersteller Hartkorn im Ge-
werbepark Mülheim-Kärlich.
Zudem realisiert er eine Ab-
füllhalle für die Gerolsteiner

Mineralbrunnen, ein Büroge-
bäude für den Logistiklösun-
gen-Experten Ehrhardt &
Partner in Boppard-Buchholz
und eine Logistikhalle mit Bü-
ro für BONA in Limburg, ei-
nen Produzenten von Pflege-

und Verlegeprodukten rund
um Holzfußböden.

In Selters entsteht seit
Frühjahr dieses Jahres ein Se-
niorenzentrum. Bauherr und
Investor ist die auf Pflegeim-
mobilien spezialisierte

WI-ImmoGroup aus Hildes-
heim. Ebenfalls angelaufen
ist der Neubau eines Park-
hauses mit 537 Stellplätzen
für das Koblenzer Bundes-
wehrzentralkrankenhaus. Bis
Anfang 2018 soll das Gebäu-
de fertiggestellt sein. Zu den
weiteren aktuellen Projekten
der Goldbeck-Niederlassung
in Koblenz gehört etwa die
Erstellung zweier Büroge-
bäude für die SADAF Immo-
bilien AG oder der Bau des
neuen Bingener Firmensitzes
des Speditions- und Logistik-
spezialisten Hensel.

Hauptsitz der Goldbeck
GmbH ist Bielefeld. Das in-
habergeführte Unternehmen
steigerte im vergangenen Ge-
schäftsjahr seine Gesamtleis-
tung um 17,7 Prozent von
2,08 auf 2,45 Milliarden Euro.
Damit knüpfte das Bauunter-
nehmen an das kontinuierli-
che Wachstum der vergan-
genen Jahre an. Die Mitar-
beiterzahl liegt aktuell bei
mehr als 5100.

b www.goldbeck.de

Für die Gewürzmühle Hartkorn baut Goldbeck eine neue Verwaltung plus Zentrallager im Gewer-
bepark Mülheim-Kärlich. So wird sie aussehen. Foto/Visualisierung: Goldbeck GmbH

www.goldbeck.de
mailto:koblenz@goldbeck.de
www.goldbeck.de


.

? ? ? ?

11.1.
MATHIAS TRETTER
nachgeTRETTERt

12.1.
MUSICALSTARNIGHTS
The Best of Musical

13.1.
NEUJAHRSKONZERT
Die Rheinsirenen

14.1.
MARSHALL &
ALEXANDER

26.1.
SPANG & SCHREIBER
3 Stimmen und mehr

31.1.
ERWIN PELZIG
Weg von hier

16.2.
NIGHT WASH LIVE
Die beste Mix-Show

17.2.
JÖRG KNÖR
Filou

23.2.
BASTA
Freizeichen

24.2.
UNTER PUPPEN
Wiwaldi & Co

25.2.
DUO LAURA SERENA
Schönberg & Schumann

1.3.
CHRISTOPHSONNTAG
#Bloß kein Trend.......

2.3.
HAGEN RETHER
Liebe

3.3.
DIRE STRATS
Songs of Dire Straits

4.3.
GLAS BLAS SING
Flaschmob

8.3.
MEDLZ
Von Mozart bis Mercury

9.3.
DE CORAZON
Santana-Rhythm

11.3.
TABALUGA
Die Reise zur Vernunft

14.3.
IRLAND
Dia-Show mit G. Krumm

16.3.
JOCHENMALMSHEIMER
Dogensuppe Herzogin

17.3.
HERR SCHRÖDER
World of Lehrkraft

22.3.
BRUNO JONAS
Nur mal angenommen

5.4.
SINFONIEKONZERT
Landesjugendorchester

7.4.
WILLIAM WAHL
Wahlgesänge

13.4.
SPRINGMAUS
Bääm - Die Gameshow

14.4.
DESPERADO
History of the Eagles

20.4.
DEJA VU
30 Jahre Heinz Becker

21.4.
HELENE
Helene-Fischer-Tribute

2.5.
SISSI PERLINGER
Ich bleib dann mal jung

6.5.
KINDERLIEDER
mit Dän und Nils

6.5.
ALTE BEKANNTE
Wise-Guys - Nachfolger

28.4.
KOM(M)ÖDCHEN
Irgendetwas mit Menschen

23.5.
HOLGER SCHÜLER
1, 2 oder 3

25.5.
FRIENDZ
Songs unplugged

29.5.
GÖTZ ALSMANN
In Rom

8.6.
MAX UTHOFF
Gegendarstellung

9.6.
GUIDO CANTZ
Blondiläum

13.6.
WILFRIEDSCHMICKLER
Das neue Programm

14.6.
BERND STELTER
Wer Lieder singt.......

4.11.
RÜDIGER HOFFMANN
Best of

Zentrum am Park | 56281 Emmelshausen | Tel.: 06747 / 9322-0 | www.das-zap.de

Weihnachts
Geschenke

im Bahnhof

im Bahnhof
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Eine Familie, ein
Ziel: höchste Qualität
durch Verantwortung
garantieren.

Bestes vom Schmidt
eben!

Reimund und Berthold Schmidt,
Metzgermeister und Landwirt

„Qualität und Heimat sind schmeckbar“
Metzgerei Zinnecker & Schmidt belegt den 1. Platz beim Wettbewerb der regionalen Produkte in Rheinland-Pfalz

Aus den Händen der CDU-
Landesvorsitzenden Julia
Klöckner und des Landesin-
nungsmeisters Markus Kramb
erhielt die Metzgerei Zinne-
cker & Schmidt den Siegerpo-
kal für ihren 1. Platz beim
Wettbewerb der regionalen
Produkte in Rheinland-Pfalz.
„Die Wettbewerbssieger ha-
ben bewiesen, dass sie ihr
Handwerk verstehen und weit
besser sind als der Durch-
schnitt“, so die Landesvorsit-
zende.

Julia Klöckner war eigens
nach Koblenz gekommen, um
auf der Verleihungsveran-
staltung am 22. Oktober im
Zentrum für Ernährung und
Gesundheit bei der Hand-
werkskammer Koblenz die
Urkunden an die teilnehmen-
den Betriebe zu überreichen.
Dabei lobte sie die Vielfalt
und Qualität der fleischer-
handwerklichen Produkte und
die Bedeutung für eine aus-
gewogene Ernährung. „Qua-
lität und Heimat sind
schmeckbar“, lautete ihr Fa-
zit. Von den von Zinnecker &
Schmidt acht eingereichten

Produkten wurden alle acht
mit Gold gewertet. „Wir
wussten, dass wir gute Pro-
dukte ins Rennen geschickt
haben, allerdings liegt das
Leistungsniveau der anderen
Teilnehmer bei diesen Wett-
bewerben ebenfalls sehr hoch.
Umso schöner, dass wir unter
den besten drei Betrieben ge-

landet sind“, freut sich Flei-
schermeister Reimund
Schmidt.

Für ihn, der seine Fachge-
schäfte zusammen mit seiner
Frau Kornelia und seinen bei-
den Kindern Katja und Kar-
sten erfolgreich in Rheinböl-
len, Stromberg und Simmern
führt, ist es eine besondere

Anerkennung seines Bestre-
bens nach Spitzenqualität.
„Seit 1930 können wir unsere
Kunden mit Qualität, Frische
und Genuss überzeugen. Da-
für verarbeiten wir aus-
schließlich streng kontrollierte
Hunsrücker Rinder und
Schweine aus eigener
Schlachtung. Für uns ist

Fleisch reine Vertrauenssa-
che. Heute mehr denn je.“ Um
das auch objektiv belegen zu
können, nimmt Reimund
Schmidt regelmäßig an den
neutralen Kontrollen des Flei-
scherverbandes Rheinland-
Rheinhessen teil. „Hier wird
kritisch, aber fair geprüft“, ur-
teilt der 56-jährige Betriebs-
inhaber.

Die Freiwillige Selbstkont-
rolle wurde im Jahr 1969 von
den Fleischermeistern aus
Rheinland-Rheinhessen ins
Leben gerufen. Bei der senso-
rischen Kontrolle werden äu-
ßerer Zustand, Aussehen,
Konsistenz sowie Geruch und
Geschmack der handwerklich
hergestellten Produkte über-
prüft. In diesem Jahr wurde
zum vierten Mal die Freiwilli-
ge Selbstkontrolle erweitert,
um den Wettbewerb der regi-
onalen Produkte in Rheinland-
Pfalz und die eingereichten
Produkte bei entsprechender
Bewertung mit GOLD, SILBER
und BRONZE auszuzeichnen.
114 Teilnehmer haben sich
mit 557 Produkten in dem
Wettbewerb gemessen.

Landesinnungsmeister Markus Kramb (links) und CDU-Landesvorsitzende Julia Klöckner (rechts)
verliehen die Urkunden an Karsten und Reimund Schmidt. Foto: Werner Dupuis
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Bei uns sind Sie in guten Händen!

SPEZIALISIERT & LÖSUNGSORIENTIERT.

STIPP +SCHNEIDER
S te u e r b e r a t u n g s ge s e l l s c h a f t m b H

Kappeler Straße 8 | 55481 Kirchberg
Telefon 06763/9312 -0 | Fax 06763/9312 -22

info@stipp-schneider.de | www.stipp-schneider.de

Zuhören. Beraten. Lösen.
Steuerberater Stipp + Schneider in Kirchberg bieten ihren Kunden Beratung mit Verantwortung

Unternehmen sind so vielfäl-
tig wie die Menschen, die
dort arbeiten. Claudia Dill-
mann-Stipp und Peter
Schneider sind sich der damit
verbundenen Verantwortung
und des Vertrauens ihrer
Mandanten bewusst.

Zuhören. Beraten. Lösen.
Das beschreibt, was für die
Kirchberger Steuerberater
und ihre Mitarbeiter wichtig
ist. Mit ihrer fast 40-jährigen
Erfahrung sind sie ein kom-
petenter Partner für Unter-
nehmen. Es fängt an bei der
Erstellung der Finanzbuch-
haltung und der Lohn- und
Gehaltsabrechnung, geht
über in die Jahresabschluss-
erstellung mit den dazuge-
hörigen Steuererklärungen –
ob privat oder betrieblich –,
bis zur steuerlichen und be-
triebswirtschaftlichen Bera-
tung.

Guter Start für
Existenzgründer
Insbesondere zu Beginn einer
unternehmerischen Tätigkeit
gibt es viele steuerliche und

betriebswirtschaftliche As-
pekte zu bedenken. Unter-
stützung durch erfahrene Be-
rater sorgt dafür, dass aus gu-
ten Ideen ein erfolgreiches
Unternehmen entstehen kann.
Dazu gehören die Wahl der
optimalen Gesellschaftsform
und vieles mehr. Peter
Schneider ist zudem Fachbe-
rater für Unternehmensnach-
folge. Er berät beispielsweise
bei Fragen zum richtigen
Zeitpunkt einer Übergabe und
erarbeitet steuerlich optimale
Konzepte, die auch etwaige
Ansprüche von Familienmit-
gliedern regeln. Bei allen
Leistungen stehen praxisnahe
und nachhaltige Lösungen im
Vordergrund. Um diesem An-
spruch zu genügen, ist konti-
nuierliche Aus- und Weiter-
bildung ebenso selbstver-
ständlich wie die Zertifizie-
rung des Qualitätsmanage-
ments nach der ISO 9001
Norm. Denn Qualität in Be-
ratung und Service ist obers-
tes Ziel des Steuerberatungs-
büros Stipp + Schneider.

b www.stipp-schneider.de
Claudia Dillmann-Stipp und
Peter Schneider. Foto: privat

www.stipp-schneider.de
mailto:info@stipp-schneider.de
www.stipp-schneider.de
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Freude am Fahren

Wie macht der Müller das?

2WEIer. E1NSer. DEINer!
UNSCHLAGBAR GÜNSTIGE LEASINGRATEN BEI
DEN HERBST-DEALS VON MÜLLER-DYNAMIC.

55469 SIMMERN | Rudolf-Diesel-Straße 1 | Tel. 06761 9596-0
66822 LEBACH | In Bommersfeld 2 | Tel. 06881 9202-0 (Firmensitz)
66606 ST. WENDEL | Werschweilerstraße 52-54 | Tel. 06851 9312-0
66679 LOSHEIM AM SEE | Wolfsborn 63 | Tel. 06872 92264-0

GmbHMÜLLER-DYNAMIC
Ein Unternehmen der Müller-Gruppe.

www.mueller-bmw.com, kontakt@mueller-bmw.com

BESTE
AUTOHÄNDLER

2017

Abbildungen zeigen Zubehör. Druckfehler, Irrtümer und Zwischenverkauf vorbehalten. 1 Ein unverbindliches Leasingangebot der BMW Bank GmbH, Heidemannstraße 164,
80939 München. Stand 10/2017. Zzgl. 790,00 EUR für Transport und Überführung. 2 Gebunden für die gesamte Vertragslaufzeit.

Leasingbeispiel1: BMW 118i 5-Türer Advantage
1.5 l Benziner 100 kW (136 PS), schwarz, 16“-Leichtmetall-
räder, Lederlenkrad, Multifunktionslenkrad, Regensensor und
automatische Fahrlichtsteuerung, Freisprecheinrichtung mit
USB, CD-Laufwerk, PDC hi. u.v.m. Kraftstoffverbrauch in l/100
km innerorts: 6,7; außerorts: 4,6; kombiniert: 5,4; CO2-Emis-
sion 123 g/km, Energieeffizienzklasse: B
Fahrzeugpreis: 27.900,00 EUR
Herbst-Deal: 21.900,00 EUR
Leasingzeit: 36 Monate
Fahrleistung pro Jahr: 10.000 km
Leasingsonderzahlung: 990,00 EUR
Nettodarlehensbetrag: 21.908,55 EUR
Bearbeitungsgebühr: 0,00 EUR
Sollzinssatz p. a.2: 3,49 %
Effektiver Jahreszins: 3,55 %
Gesamtbetrag: 8.982,00 EUR

Mtl. Leasingrate: 222 EUR1

Leasingbeispiel1: BMW 216i Active Tourer Advantage
1.5 l Benziner 75 kW (102 PS), schwarz, Klimaautomatik,
16“-Leichtmetallräder, Multifunktionslenkrad, Regensensor
und automatische Fahrlichtsteuerung, automatische Heck-
klappenbetätigung PDC hi. u.v.m. Kraftstoffverbrauch in l/100
km innerorts: 6,7; außerorts: 4,6; kombiniert: 5,4; CO2-Emis-
sion 132 g/km, Energieeffizienzklasse: B
Fahrzeugpreis: 29.250,00 EUR
Herbst-Deal: 23.600,00 EUR
Leasingzeit: 36 Monate
Fahrleistung pro Jahr: 10.000 km
Leasingsonderzahlung: 990,00 EUR
Nettodarlehensbetrag: 25.583,04 EUR
Bearbeitungsgebühr: 0,00 EUR
Sollzinssatz p. a.2: 3,49 %
Effektiver Jahreszins: 3,55 %
Gesamtbetrag: 9.234,00 EUR

Mtl. Leasingrate: 229 EUR1
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Ihre Karriere bei Sander: www.sander-gruppe.com/karriere

Die Zukunft beginnt jetzt

Qualität und Innovation im Fokus
Hinter der Entwicklung und der Herstellung
unserer Produkte stehen Menschen, nicht
Produktionsstraßen. In unseren Frische-
Manufakturen entwickeln unsere Mitarbeiter
Tag für Tag innovative Ideen und hochwertige
Produkte für unterschiedliche gastronomische
Märkte.

Menschen und Perspektiven im Mittelpunkt
Im Zentrum unseres Denkens und Handelns
steht die Zufriedenheit unserer Kunden und
der Menschen, die unser Unternehmen und
seine Werte Tag für Tag mit Leben füllen.
Denn nur Aufmerksamkeit und die Achtung
von individuellen Bedürfnissen und Zielen
ermöglichen es uns, erfolgreich zu arbeiten
und unsere Mitarbeiter nachhaltig zu fördern.

Entwicklung und Wachstum im Blick
Unser Unternehmen wächst kontinuierlich.
Diesen Erfolg möchten wir sichern, aus-
bauen und teilen. Deshalb suchen wir nach
Verstärkung in allen Produktions- und Ver-
waltungsbereichen und freuen uns über jede
Bewerbung und jedes Interesse an einem
Ausbildungsplatz.

Damit aber noch nicht genug, es gibt so viel
mehr zu erfahren: www.sander-gruppe.com

Sander gewinnt den German Brand Award 2017
(„Industry Excellence“)

Als wachstumsstarkes Familienunternehmen mit über 1.200 Mitarbeitern ist die Sander Gruppe
einer der führenden deutschen Lebensmittelproduzenten und Catering-Dienstleister – und
als einer der größten Arbeitgeber des Rhein-Hunsrück-Kreises zudem ein wichtiger Wirtschafts-
faktor in der Region.

www.sander-gruppe.com
www.sander-gruppe.com/karriere


Prävention ist entscheidend bei psychischen Belastungen
im Berufsleben

»Es ist immer noch ein Tabuthem«, weiß Conny Mohr aus Er-
fahrung. Mit ihrem Unternehem ETAIN corporate health will
sie Unternehmen auf die zunehmende Verbreitung von psy-
chischen Belastungssörungen aufmerksam machen.
»Die Verantwortlichen nehmen das Problem oft erst wahr,
wenn das sprichwörtliche Kind schon in den Brunnen gefallen
ist. Die Folge: Wichtige Mitarbeiter fallen plötzlich für lange
Zeit aufgrund von Depressionen, Angststörungen, Burnout
oder anderen psychischen Erkrankungen aus.«

Probleme erkennen und kompetent handeln
Der effektivste Weg dies zu vermeiden, ist die frühzeitige
Intervention. Betroffene ignorieren potentielle Anzeigen.
Sie wollen funktionieren und die Sorge um den Arbeitsplatz
bringt viele dazu, ihre Probleme zu verbergen. Auch Vorge-
setzte oder Kollegen, die Anzeichen erkennen, können oft nur
hilflos zusehen. Hier ist es wichtig beide Seiten zu schulen
und zu unterstützen.
ETAIN klärt in Vorträgen und Seminaren über das Thema auf

und gibt praktische Handlungsempfehlungen. Die Teilnehmer
lernen sich selbst vor psychischen Belastungen zu schützen
und Kollegen zu helfen. In einer aufeinander aufbauenden Se-
minarfolge arbeiten zwei Dozenten mit einer Gruppe.
Um die Menschem mit dem schwierigen Thema »Psychische
Belastungen« zu erreichen, haben sie einen unschätzbaren
Vorteil: Sie sind Betroffene, die sich ihre Leistungsfähigkeit
wieder erarbeitet haben. Die Teilnehmer spüren sofort, dass
die Dozenten wissen, wovon sie sprechen.
»Wir wollen den Menschen nicht aus der distanzierten Höhe
eines überlegenen Experten ultimative Weisheiten vermit-
teln«, erklärt Conny Mohr. »Wir können auf Augenhöhe mit
allen sprechen und zeigen damit, wie „normal“ die Probleme
sind.«

Belastungsstörungen sind zweithäufigster Grund für
Krankschreibung
Wenn Unternehmen eine Atmosphäre der Offenheit schaffen,
wenn Führungskräfte ansprechbar und vorurteilsfrei mit dem

Thema umgehen, dann sind das die besten Voraussetzungen,
um die Leistungsfähigkeit der Arbeitnehmer zu erhalten. Denn
neben der menschlichen Seite liegt es im absoluten Interesse
des Unternehmens, sich des Themas offensiv anzunehmen.
Der Produktivitäts- und Wissensverlust durch Mitarbeiter, die
lange ausfallen, ist enorm.

Nicht umsonst schreibt das Arbeitsschutzgesetz explizit eine
Gefährdungsbeurteilung der psychischen Belastung für jeden
Arbeitsplatz vor.
Diese Beurteilung ist ein Bestandteil des Leistungspaketes
von ETAIN.

»Wir führen die Gefährdungsbeurteilung durch und setzen
auch die gesetzlich vorgeschriebenen Maßnahmen um. Hinzu
kommt, dass wir für Unternehmen, die mit uns in der Prä-
vention zusammenarbeiten, auch Leistungen bei Betroffen-
heit anbieten. Mitarbeiter können bei uns kurzfristig in Über-
gangstherapie genommen werden, um die im Durchschnitt
6–8 Monate langen Wartetzeiten zu überbrücken. So können
sich Krankschreibungen oft vermeiden lassen.«

Als einziger Anbieter bundesweit, bietet ETAIN durch die be-
sondere Konstellation des Netzwerkes (ehemals betroffene
Unternehmer und Führungskräfte zusammen mit therapeu-
tischen Fachkräften) von der Gefährdungsbeurteilung über
Prävention bis hin zu Übergangstherapie und Nachsorge ein
Komplettpaket für den Bereich »Psychische Belastung (am
Arbeitsplatz)« an.

Gesundheitsprävention können sich nicht nur große
Unternehmen leisten
Conny Mohr ist es wichtig, ihre Angebote auch für kleinere
Unternehmen bezahlbar zu machen. »Gerade kleine und mitt-
lere Betriebe können den Ausfall oder auch die verminderte
Leistungsfähigkeit eines Mitarbeiters nur schwer verkraften.«
Wenn Unternehmen also die Gefährdung ihrer Mitarbeiter
durch psychische Belastungen ignorieren, verlieren am Ende
beide Seiten.

Sie rät den Verantwortlichen, die Kostenfrage ganz nüchtern
zu betrachten: Ausfallzeiten durch Krankschreibung sind ein
immenser Kostenfaktor. Und noch ein Aspekt ist wichtig: Un-
ternehmen können mit einem modernen Gesundheitsma-
nagement ihre Attraktivität als Arbeitgeber deutlich verbes-
sern.
Sensibilität und Handlungsfähigkeit beim Thema psychische
Belastungsstörungen machen beide stark: Unternehmen und
ihre Mitarbeiter.
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Seit fast 50 Jahren Hilfe für Menschen mit Beeinträchtigung
Die Lebenshilfe Rhein-Hunsrück: Vom Familienzentrum bis zum Laden „Mittendrin“

In zwei Jahren wird die Le-
benshilfe Rhein-Hunsrück ih-
ren 50. Geburtstag feiern.
Schnell ist die Zeit vergangen,
seit sich Eltern und Unterstüt-
zer im Rhein-Hunsrück-Kreis
zusammengefunden haben
und eine Selbsthilfeorganisa-
tion für sich und ihre Angehö-
rigen mit Behinderungen
gründeten.

Was mit einer Tagesstätte
für Kinder und Jugendliche
mit Beeinträchtigung begann,
um ihnen einen ersten Bil-
dungseinstieg zu ermögli-
chen, ist über die Jahre zu ei-
ner umfassenden Institution

für Menschen mit Beeinträch-
tigung sowie ältere Menschen
geworden. Das Angebot der
Lebenshilfe beginnt bei den
Kleinsten mit den „Frühen
Hilfen“, der Beratungsstelle,
dem Fachdienst für Inklusi-
onspädagogik und dem Fa-
milienzentrum, das mit seiner
integrativen Kindertagesstätte
ein Ort zur Begegnung ist.

Die „Offenen Hilfen“ bie-
ten ein Freizeitangebot für
Menschen mit und ohne Be-
einträchtigung aller Alters-
klassen. Außerdem bestehen
die Tagesförderstätte als Ar-
beitsbereich für Menschen mit

schweren und mehrfachen
Beeinträchtigungen und das
Wohn- und Apartmenthaus,
welches ein dazugehöriges
Zuhause bietet. Während in
den verschiedenen Einrich-
tungen und Diensten viele
Hauptamtliche Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter täglich im
Einsatz für Menschen mit Be-
einträchtigungen sind, besteht
auch ein sehr großes Spekt-
rum an Bereichen, in denen
ehrenamtliches Engagement
überwiegt. Einer dieser rein
ehrenamtlich geführten Be-
reiche ist der Laden „Mitten-
drin“ in der Perlengasse 1 in

Kastellaun. Im Laden werden
ausschließlich Produkte aus
Werkstätten für Menschen mit
Beeinträchtigungen verkauft.
Die Einnahmen fließen voll-
ständig in Projekte für Men-
schen mit Beeinträchtigung im
Rhein-Hunsrück-Kreis.

Das sehr engagierte Team
rund um den Hauptkoordina-
tor und Organisator Willi Klein
kümmert sich vollkommen ei-
genständig um alle Belange
des Ladens. Von der Auswahl
der Waren, über die Dekora-
tion und den Verkauf bis hin
zur Inventur wird alles ehren-
amtlich gestemmt. Ganz be-

sonders deshalb kann der La-
den immer mit großen Spen-
den diverse Projekte der Le-
benshilfe unterstützen. Nicht
nur qualitativ hochwertige
Holzspielzeuge für Kinder,
besonderer Schmuck oder
Delikatessen gehören zum
Angebot, sondern auch die
tollen Töpferwaren und
Kunstkarten der Marktwerk-
statt der Tagesförderstätte.

b Wer sich ehrenamtlich im La-
den „Mittendrin“ engagieren
möchte, kann gerne Kontakt zur
Lebenshilfe aufnehmen unter
Telefon 06762/40290.

Wir unterstützen Sie gerne...
...mit der Übernahme pflegerischer Aufgaben bei Ihnen Zuhause.
Unsere Fachkräfte erbringen sowohl grundpflegerische Leistungen
wie beispielsweise die Unterstützung beim Baden, als auch ärztlich
verordenete Leistungen wie zum Beispiel das Spritzen von Insulin.

...im Haushalt. Wir unterstützen Sie bei allen anfallenden hauswirt-
schaftlichen Tätigkeiten in den eigenen vier Wänden.

...bei der Betreuung von älter gewordenen Familienangehörigen. Wir
schaffen Entlastungsmöglichkeiten von Angehörigen bei Ihnen vor
Ort.

...durch unsere Tagespflege. Wir betreuen und begleiten Ihre älter
gewordenen Familienangehörigen durch den Tag. Auch Hol- und
Bringdienste gehören zu unserem Service.

Mobiler Sozialer Familiendienst e.V. | Eifelstr. 7 | 56288 Kastellaun
Tel.: 06762-40291 | Fax: 06762-402920 | info@msfd.de
www.lebenshilfe-rhein-hunsrueck.de
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Sie stemmen die Arbeit im Laden „Mittendrin“ mit ihrerm ehrenamtlichen Engagement (von links): Werner Ries, der Ladenbeirat und Edith Klein. Fotos: Lebenshilfe

mailto:info@msfd.de
www.lebenshilfe-rhein-hunsrueck.de


Nachhaltig bauen –
zertifiziert und
zukunftsorientiert
Heute bauen – an morgen denken:
Als Marktführer im Fertighausbau
ist das unser Anspruch.
Deshalb entwickeln wir innovative
Ein- und Zweifamilienhäuser, die
auch morgen noch Maßstäbe
setzen.

www.zukunft-fertighaus.de
www.dfhag.de

Nachhaltige Fertighäuser gefragt
DFH wächst weiter am Standort Simmern

Immer mehr Baufamilien in
Deutschland entscheiden
sich für ein Fertighaus. In-
zwischen liegt der Markanteil
des Fertigbaus am Gesamt-
markt für Ein- und Zweifami-
lienhäuser bei 19,3 Prozent.
Damit ist in Deutschlandmitt-
lerweile knapp jedes fünfte
neu gebaute Eigenheim ein
Fertighaus. Seit Jahren pro-
fitiert die DFH Deutsche Fer-
tighaus Holding AG mit ihren
vier Marken massa haus,
allkauf, OKAL und Ein Stein-
Haus in besonderem Maße
vom wachsenden Markt für
Fertighäuser: Allein 2016 re-
alisierte die DFH-Gruppe mit
2.900 Eigenheimen fast 800
Häuser mehr als im Vorjahr.
Bezogen auf die verkauften
und gebauten Einheiten ist
die DFH-Gruppe bereits seit

2004 unangefochten der
größte Fertighaushersteller
in Deutschland – und sieht
weiterhin Wachstumspo-
tenzial. Für das laufende
Geschäftsjahr rechnet der
Konzern mit rund 3.100 ge-
fertigten Häusern an beiden
bestehenden Produktionss-
tandorten in Simmern und
im tschechischen Nezvestice.

Ausbau der Produktion
Um die anziehende Nach-
frage nach nachhaltigen,
energieeffizienten Fertighäu-
sern zu bedienen, hat die
DFH-Gruppe in den vergan-
genen zwei Jahren erheblich
in die Ausweitung ihrer Pro-
duktionskapazitäten und die
Verbesserung der Infrastruk-
tur am Standort Simmern
investiert. Im laufenden Ge-

schäftsjahr sind hier zusätz-
liche Mittel in zweistelliger
Millionenhöhe für weitere
Maßnahmen vorgesehen.
Auch die Zahl der Mitarbeiter
erhöht sich stetig, allein 2016
stellte die DFH mehr als 400
neue Beschäftigte ein. Am
Hauptstandort Simmern ist
die DFH-Gruppe mit derzeit
rund 960 Mitarbeitern in Pro-
duktion und Verwaltungmitt-
lerweile der größte Arbeitge-
ber. Bundesweit sind zudem
etwa 340 Monteure bei der
DFH beschäftigt.

Gesunder Teamgeist
Die DFH nimmt ihre Verant-
wortung sehr ernst, jungen
Leuten eine langfristige Pers-
pektive zu bieten: Im Ausbil-
dungsjahr 2017/2018 bildet
die DFH-Tochter DFH Haus

GmbH rund 40 junge Leute
als Bauzeichner, Fachinfor-
matiker für Systemintegra-
tion, Fachinformatiker für
Anwendungsentwicklung, In-
dustriekaufleute sowie Zim-
merer aus. Als handwerklich
orientierter Ausbildungsbe-
trieb bildet das Unterneh-
men zudem ab 2018 auch
Elektroniker für Energie- und
Gebäudetechnik, Maler und
Lackierer sowie Anlagenme-
chaniker für Sanitär-, Hei-
zungs- und Klimatechnik aus.
Die in den vergangenen Jah-
ren erreichte Übernahme-
quote von durchschnittlich
90 Prozent zeigt, wie hoch
die gegenseitige Wertschät-
zung ist: Motivierte Fach-
kräfte bleiben der DFH auch
nach der Ausbildung treu,
die DFH wiederum setzt auf

eine individuelle Förderung,
eine ausgewogene Work-Li-
fe-Balance und einen gesun-
den Teamgeist. Regelmäßige
Team-Events, umfassende
Gesundheits- und Sportange-
bote sowie ergänzende Leis-
tungen wie eine kostenlose
Krankenzusatzversicherung
und eine betriebliche Alters-
vorsorge gehören bei der
DFH zur mitarbeiterorientier-
ten Unternehmenskultur –
getreu dem Motto „Gemein-
sam bauen wir die Zukunft“.

/// DFH Haus GmbH
Argenthaler Str. 7
Telefon: 06761/90300-0
www.dfhag.de
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